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See the notice on TED website

674675-2026 - Mise en concurrence
Allemagne – Location de lignes terrestres de communication – Betrieb Gigabit-Netz ZV High-
Speed-Netz Rhein-Neckar - hellgraue Flecken
OJ S 190/2026 01/10/2026
Avis de marché ou de concession – régime ordinaire
Services

1. Acheteur

1.1.  Acheteur
Nom officiel: Zweckverband High-Speed-Netz Rhein-Neckar
Adresse électronique: vergabe@iuscomm.de
Forme juridique de l’acheteur: Organisme de droit public, contrôlé par une autorité locale
L’acheteur est une entité adjudicatrice
Activité du pouvoir adjudicateur: Services d’administration générale

2. Procédure

2.1.  Procédure
Titre: Betrieb Gigabit-Netz ZV High-Speed-Netz Rhein-Neckar - hellgraue Flecken
Description: Verpachtung passiver Glasfasernetze (FTTB), die der ZV im geförderten Ausbau 
der hellgrauen Flecken (Gigabit-RL des Bundes v. 26.04.2021) in acht Gemarkungen und an 
Schulen im Rhein-Neckar-Kreis errichtet, an Netzbetreiber, die als 
Dienstleistungskonzessionäre den Netzbetrieb sicherstellen und Internet-/TK-Dienste für 
private und gewerbliche Endkunden erbringen. Hinzu kommen Open Access mit aktiven und 
passiven Vorleistungsprodukten (Vorleistungspreise des Bundes als Obergrenze), Wartung, 
Instandhaltung, Entstörung, Dokumentation und Service. Überlassung im Wege der Pacht je 
Los; der Netzbetriebs- und Pachtvertrag wird je Los als RV geschlossen. 9 Lose. Teile des 
Netzes sind in Betrieb; der Betrieb geht zum Übernahmestichtag auf den AN über.
Identifiant de la procédure: 2cd116de-1f31-489c-b2ca-da5ef2c3a4b1
Identifiant interne: 00616-26
Type de procédure: Négociée avec publication préalable d’un appel à la concurrence / 
concurrentielle avec négociation

2.1.1.  Objet
Nature principale du marché: Services
Nomenclature principale (cpv): 64214400 Location de lignes terrestres de communication

2.1.2.  Lieu d’exécution
Subdivision pays (NUTS): Rhein-Neckar-Kreis (DE128)
Pays: Allemagne

2.1.2.  Lieu d’exécution
Subdivision pays (NUTS): Rhein-Neckar-Kreis (DE128)
Pays: Allemagne

2.1.2.  Lieu d’exécution
Subdivision pays (NUTS): Rhein-Neckar-Kreis (DE128)
Pays: Allemagne

https://ted.europa.eu/fr/notice/-/detail/674675-2026
mailto:vergabe@iuscomm.de
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2.1.2.
 
Lieu d’exécution
Subdivision pays (NUTS): Rhein-Neckar-Kreis (DE128)
Pays: Allemagne
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Subdivision pays (NUTS): Rhein-Neckar-Kreis (DE128)
Pays: Allemagne

2.1.2.  Lieu d’exécution
Subdivision pays (NUTS): Rhein-Neckar-Kreis (DE128)
Pays: Allemagne

2.1.2.  Lieu d’exécution
Subdivision pays (NUTS): Rhein-Neckar-Kreis (DE128)
Pays: Allemagne

2.1.2.  Lieu d’exécution
Subdivision pays (NUTS): Rhein-Neckar-Kreis (DE128)
Pays: Allemagne

2.1.2.  Lieu d’exécution
Subdivision pays (NUTS): Rhein-Neckar-Kreis (DE128)
Pays: Allemagne

2.1.2.  Lieu d’exécution
Subdivision pays (NUTS): Rhein-Neckar-Kreis (DE128)
Pays: Allemagne

2.1.3.  Valeur
Valeur estimée hors TVA: 60 962 353,00 EUR

2.1.4.  Informations générales
Informations complémentaires: Vorbehalt der Vergabe auf Erstangebote: Der Auftraggeber 
behält sich vor, den Zuschlag entsprechend § 12 Abs. 1 Satz 2 KonzVgV i. V. m. § 17 Abs. 11 
VgV auf Grundlage der verbindlichen Erstangebote zu erteilen, ohne in Verhandlungen 
einzutreten. Die Möglichkeit hierzu besteht losweise. Lose und Eignung: Bewerbungen sind für 
ein, mehrere oder alle neun Lose möglich; es können sämtliche neun Lose an einen Bieter 
vergeben werden. Die Eignung wird im Teilnahmewettbewerb ausschließlich losbezogen 
geprüft; eine Kumulierung der Mindestjahresumsätze findet im Teilnahmewettbewerb nicht 
statt. Soll ein Bieter den Zuschlag in mehreren Losen erhalten, muss sein Umsatz in jedem 
der drei maßgeblichen Geschäftsjahre die Summe der Mindestjahresumsätze dieser Lose 
erreichen (§ 45 Abs. 3 Satz 2 VgV entsprechend); andernfalls wird der Zuschlag nach der im 
Teilnahmeantrag angegebenen Rangfolge der Lose begrenzt. Einzelheiten regelt Ziff. 5 lit. b 
der Aufforderung zur Bewerbung. Bewerber-/Bietergemeinschaften, Unterauftragnehmer, 
Eignungsleihe: Die Eignung ist für jedes Mitglied einer Bewerber-/Bietergemeinschaft 
gesondert nachzuweisen; sämtliche Eignungsnachweise sind daher von jedem Mitglied 
vorzulegen. Bei der Bildung einer Bewerber-/Bietergemeinschaft sind zudem eine 
Beschreibung der Aufgabenteilung bzw. der Auftragsanteile, eine Eigenerklärung über die 
Bildung der Bewerber-/Bietergemeinschaft und über die gesamtschuldnerische Haftung sowie 
die Benennung eines bevollmächtigten Vertreters gemäß Formblatt Eigenerklärung der 
Bewerber-/Bietergemeinschaft vorzulegen. Ist der Einsatz von Unterauftragnehmern geplant, 
sind die Teile des Auftrags, die an Unterauftragnehmer vergeben werden sollen, gemäß 
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Formblatt Unterauftragnehmer anzugeben. Bewerber können sich der Fähigkeiten anderer 
Unternehmen bedienen (Eignungsleihe). In diesem Fall ist nachzuweisen, dass die in 
Anspruch genommene Eignung (finanzielle und wirtschaftliche Leistungsfähigkeit sowie 
technische und berufliche Leistungsfähigkeit) in der Person des benannten Unternehmens 
vorliegt und die erforderlichen Mittel tatsächlich zur Verfügung stehen; hierzu sind 
Verpflichtungserklärungen gemäß Formblatt Verpflichtungserklärung Unterauftragnehmer 
sowie für diese Unternehmen die in der Anlage Eigenerklärungen zur Eignung geforderten 
Angaben vorzulegen. EEE und Präqualifizierung: Alternativ zu den geforderten 
Eigenerklärungen, Dokumenten und Nachweisen können Bewerber eine Einheitliche 
Europäische Eigenerklärung (EEE) oder einen Präqualifizierungsnachweis nach dem 
amtlichen Verzeichnis präqualifizierter Unternehmen (AVPQ – www.amtliches-verzeichnis.ihk.

 vorlegen. Auch in diesem Fall müssen die Mindestanforderungen erfüllt und sämtliche de)
nach dieser Ausschreibung geforderten Angaben gemacht werden. Sind Eigenerklärungen 
oder Nachweise nicht Gegenstand der EEE oder der Präqualifizierung, sind sie gesondert 
unter Verwendung der Formblätter einzureichen. Jedes Mitglied einer Bewerber-
/Bietergemeinschaft und jedes zur Eignungsleihe benannte Unternehmen hat eine eigene EEE 
vorzulegen. Mit dem Teilnahmeantrag sind darüber hinaus folgende Erklärungen in Bezug auf 
Ausschlussgründe vorzulegen: a) Verpflichtungserklärung für öffentliche Aufträge nach dem 
Arbeitnehmer-Entsendegesetz (AEntG); b) Eigenerklärung fehlender Russlandbezug gemäß 
Art. 5k der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des Art. 1 Ziff. 23 der Verordnung 
(EU) 2022/576 des Rates vom 08.04.2022 gemäß Formblatt Sanktionsverordnung. Förderung: 
Das Vorhaben wird nach den in der Aufforderung zur Bewerbung (Ziff. 1 und 2) und in den 
Losbeschreibungen genannten Förderprogrammen des Bundes und des Landes Baden-
Württemberg gefördert. Vom späteren Auftragnehmer sind sämtliche Vorgaben der 
zugrundeliegenden Zuwendungsbescheide mit Nebenbestimmungen, Hinweisen, Auflagen, 
Merkblättern und Anlagen sowie der einschlägigen Förderprogramme einzuhalten; er hat dies 
auch im Rahmen seiner Rechtsbeziehungen zu Dritten sicherzustellen, deren Verhalten ihm 
wie eigenes zugerechnet wird. Die Anlagen zu den Zuwendungsbescheiden stehen unter 

 (Bund) bzw. https://www.gigabitfoerderung.gov.de/downloads/ https://cloud.landbw.de/index.
 (Land) zum Download bereit. Teilnahmeanträge und Angebote, die php/s/QTZzPowjjytg37w

nicht den Vergabeunterlagen entsprechen, werden ausgeschlossen. Laufzeit: Der Vertrag 
kommt mit dem Zuschlag zustande; der Vertragsbeginn steht unter den aufschiebenden 
Bedingungen des § 15.1 des Netzbetriebs- und Pachtvertrags. Die Erstlaufzeit endet am 
31.12.2035, frühestens mit Ablauf der Zweckbindungsfrist der endgültigen 
Zuwendungsbescheide. Der Vertrag verlängert sich bis zu zweimal um je fünf Jahre, sofern er 
nicht spätestens 36 Monate vor Ablauf gekündigt wird. Die angegebene Laufzeit von 228 
Monaten (19 Jahre) entspricht der maximalen Vertragslaufzeit einschließlich der 
Verlängerungen. Veröffentlichung: Die Ausschreibung wird zusätzlich auf dem zentralen 
Online-Portal  veröffentlicht (§ 5 Abs. 2 Gigabit-www.projekttrager-breitband.de
Rahmenregelung).
Base juridique: 
Directive 2014/23/UE
konzvgv -

2.1.5.  Conditions du marché public
Conditions de soumission: 
Nombre maximal de lots pour lesquels un soumissionnaire peut présenter une offre: 9
Conditions du marché: 
Nombre maximal de lots pouvant être attribués à un soumissionnaire: 9

http://www.amtliches-verzeichnis.ihk.de
http://www.amtliches-verzeichnis.ihk.de
https://www.gigabitfoerderung.gov.de/downloads/
https://cloud.landbw.de/index.php/s/QTZzPowjjytg37w
https://cloud.landbw.de/index.php/s/QTZzPowjjytg37w
http://www.projekttrager-breitband.de
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2.1.6.  Motifs d’exclusion
Sources des motifs d'exclusion: Avis
Corruption: 
Fraude: 
Blanchiment de capitaux ou financement du terrorisme: 
Travail des enfants et autres formes de traite des êtres humains: 
Participation à une organisation criminelle: 
Infractions terroristes ou infractions liées aux activités terroristes: 
Manquement aux obligations dans le domaine du droit environnemental: 
Manquement aux obligations dans le domaine du droit du travail: 
Manquement aux obligations dans le domaine du droit social: 
Accords avec d’autres opérateurs économiques en vue de fausser la concurrence: 
Faute professionnelle grave: 
Fausses déclarations, dissimulation d'informations, incapacité de présenter les documents 
requis ou obtention d'informations confidentielles sur cette procédure: 
Conflit d’intérêt créé par sa participation à la procédure de passation de marché: 
Association directe ou indirecte à la préparation de cette procédure de passation de marché: 
Résiliation, dommages et intérêts ou autres sanctions comparables: 
Manquement à des obligations liées à des motifs d’exclusion purement nationaux: 
Manquement à l’obligation relative au paiement de cotisations de sécurité sociale: 
Manquement à l’obligation relative au paiement d’impôts et taxes: 
État de cessation d’activités: 
Insolvabilité: 
Biens administrés par un liquidateur: 
Situation analogue à la faillite prévue dans la législation nationale: 

5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0001
Titre: Los 1 Heiligkreuzsteinach - Netzbetrieb hg Flecken
Description: Der Zweckverband High-Speed-Netz Rhein-Neckar (ZV) errichtet im Rahmen des 
geförderten Ausbaus der hellgrauen Flecken nach der Gigabit-Richtlinie des Bundes vom 
26.04.2021 im Gebiet Heiligkreuzsteinach ein passives Glasfasernetz (FTTB). Planung und 
Bau des passiven Netzes führt der ZV gesondert durch; die Fertigstellung ist für das Jahr 2027 
vorgesehen, die Übergabe der Teilnetze erfolgt sukzessive. Nach der Anlage Kundenpotenzial 
umfasst der geförderte Ausbau dieses Loses 753 Gebäudeanschlusspunkte mit 849 
Nutzungseinheiten. Der Vertrag wird im Sinne einer Rahmenvereinbarung mit einer 
Höchstmenge von 828 Gebäudeanschlusspunkten (924 Nutzungseinheiten) und einer 
garantierten Mindestmenge von 580 Gebäudeanschlusspunkten geschlossen. Der ZV erbringt 
Leistungen des Netzbetriebs sowie Internet- und Telekommunikationsdienste nicht selbst. 
Gegenstand dieses Loses ist deshalb die Verpachtung des passiven Glasfasernetzes an 
einen Netzbetreiber, der im Wege einer Dienstleistungskonzession den Netzbetrieb 
einschließlich Aufbau und Betrieb der aktiven Technik sicherstellt und Internet- und 
Telekommunikationsdienste, auch als Bündelangebot, gegenüber privaten und gewerblichen 
Endkunden erbringt. Dem Netzbetreiber obliegt zudem die Gewährung eines offenen 
Netzzugangs (Open Access) mit aktiven und passiven Vorleistungsprodukten; die vom Bund 
unter Beteiligung der Bundesnetzagentur verbindlich festgelegten Vorleistungspreise gelten 
als Obergrenze. Hinzu kommen Wartung, Instandhaltung, Instandsetzung, Entstörung, 
Dokumentation und Serviceleistungen sowie zugehörige Leistungen. Die Überlassung der 
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passiven Infrastruktur erfolgt im Wege der Pacht auf Grundlage des Netzbetriebs- und 
Pachtvertrags für dieses Los. Gegenstand sind ausschließlich Adresspunkte der Förderkulisse 
hellgraue Flecken. Soweit Teile des passiven Netzes bereits in Betrieb sind, werden sie 
derzeit von der NetCom BW GmbH, Ellwangen, betrieben; der Netzbetrieb geht zu dem vom 
Auftraggeber mitgeteilten Übernahmestichtag auf den Auftragnehmer über. Künftige 
Netzerweiterungen innerhalb des Gemarkungsgebiets sind von der Rahmenvereinbarung 
erfasst. Das Los wird wie folgt gefördert: - Richtlinie „Förderung zur Unterstützung des 
Gigabitausbaus der Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik Deutschland“ (Gigabit-
Richtlinie vom 26.04.2021); Zuwendungsbescheid vom 21.06.2022 (vorläufige Höhe), 
geändert am 01.02.2023, Bescheid über die abschließende Höhe vom 10.06.2025 sowie 
Änderungsbescheide vom 08.08.2025, 27.11.2025 und 17.07.2026; Az. 832.6/10-22 
01BW20967 - Verwaltungsvorschrift des Innenministeriums zur Mitfinanzierung der Bundes-
Richtlinie „Förderung zur Unterstützung des Gigabitausbaus der Telekommunikationsnetze in 
der Bundesrepublik Deutschland“ (VwV Gigabitmitfinanzierung) vom 10. September 2021; 
Zuwendungsbescheid vom 11.10.2022 mit Änderungsbescheid vom 09.07.2025; Az. 7-8433.5
/28-747558610 bzw. 4-8433.5/28-747558610 Vom späteren Auftragnehmer sind sämtliche 
Vorgaben der dem Los zugrundeliegenden Zuwendungsbescheide mit Nebenbestimmungen, 
Hinweisen, Auflagen, Merkblättern und Anlagen sowie der einschlägigen Förderprogramme 
einzuhalten.
Identifiant interne: 0001

5.1.1.  Objet
Nature principale du marché: Services
Nomenclature principale (cpv): 64214400 Location de lignes terrestres de communication

5.1.2.  Lieu d’exécution
Subdivision pays (NUTS): Rhein-Neckar-Kreis (DE128)
Pays: Allemagne

5.1.3.  Durée estimée
Durée: 264 Mois

5.1.5.  Valeur
Valeur estimée hors TVA: 9 878 144,00 EUR

5.1.6.  Informations générales
Participation réservée: 
La participation n’est pas réservée.
Les noms et les qualifications professionnelles du personnel chargé de l’exécution du marché 
doivent être mentionnés: Non requises
Projet de passation de marché non financé par des fonds de l’UE
Le marché relève de l’accord sur les marchés publics (AMP): non
Le marché en question convient aussi aux petites et moyennes entreprises (PME): oui
Informations complémentaires: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Marché public stratégique
Objectif du marché public stratégique: Pas de passation de marché stratégique

5.1.9.  Critères de sélection
Sources des critères de sélection: Avis
Critère: Assurance responsabilité professionnelle pour les risques
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Description du critère de sélection: Der Bewerber bzw. die Bewerbergemeinschaft muss eine 
Betriebshaftpflichtversicherung mit einer Mindestdeckungssumme in Höhe von EUR 
10.000.000 je Schadensfall für Personenschäden sowie EUR 5.000.000 für Sachschäden je 
Schadensfall bei einem in einem Mitgliedsstaat der EU oder eines Vertragsstaates des 
Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum zugelassenen 
Versicherungsunternehmen unterhalten oder im Falle der Zuschlagserteilung abschließen. Bei 
Bewerbergemeinschaften ist es ausreichend, dass eines der Mitglieder der 
Bewerbergemeinschaft über eine Versicherung in entsprechender Höhe verfügt bzw. diese im 
Falle der Zuschlagserteilung stellt.

Critère: Chiffre d'affaires annuel spécifique
Description du critère de sélection: Der Mindestjahresumsatz netto des Bewerbers bzw. der 
Bewerbergemeinschaft gemäß § 45 Abs. 1 Nr. 1 und Abs. 4 Nr. 4 VgV (entsprechend) muss in 
Bezug auf den Bereich der zu vergebenden Leistungen und andere Leistungen, die mit der zu 
vergebenden Leistung vergleichbar sind, unter Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit 
anderen Unternehmen ausgeführten Leistungen in den letzten 3 abgeschlossenen 
Geschäftsjahren je Geschäftsjahr mindestens den nachfolgend für das jeweilige Los 
angegebenen Betrag erreicht haben (losbezogene Mindestanforderung im 
Teilnahmewettbewerb): Los 1 Heiligkreuzsteinach: 890.000 Euro netto Los 2 Schönbrunn: 
1.290.000 Euro netto Los 3 Plankstadt (Schule): 1.300 Euro netto Los 4 Lobbach: 940.000 
Euro netto Los 5 Oftersheim (GWG und Schulen): 42.000 Euro netto Los 6 Weinheim-
Oberflockenbach: 720.000 Euro netto Los 7 Sinsheim (GWG und Schulen): 220.000 Euro 
netto Los 8 Sinsheim-Hoffenheim: 1.350.000 Euro netto Los 9 Schulen Rhein-Neckar-Kreis: 
45.000 Euro netto Bei Bewerbergemeinschaften werden die Umsätze der Mitglieder addiert. 
Soll ein Bieter den Zuschlag in mehreren Losen erhalten, muss sein Umsatz die Summe der 
Mindestjahresumsätze dieser Lose erreichen (§ 45 Abs. 3 Satz 2 VgV entsprechend); 
Einzelheiten regelt Ziff. 5 lit. b der Aufforderung zur Bewerbung.

Critère: Références sur des services spécifiés
Description du critère de sélection: Der Bewerber bzw. die Bewerbergemeinschaft muss 
mindestens drei Referenzen über Leistungen, die mit den zu vergebenden Leistungen 
vergleichbar sind, in den letzten fünf Jahren erbracht haben. Vergleichbar in diesem Sinne 
sind Projekte, die Leistungen und Dienste im Zusammenhang mit dem Aufbau der aktiven 
Technik und aktiven Betrieb eines Telekommunikationsnetzes mit angeschlossenen 
Endkunden und Erbringung von Endkundendiensten (Internet, Telefon, Fernsehen) gegenüber 
Endkunden zum Gegenstand haben. Die Leistungen müssen in den vorgenannten 
Kalenderjahren in wesentlichen Teilen bereits erbracht worden sein. Das ist der Fall, wenn 
mehr als 30 % des Telekommunikationsnetzes der jeweiligen Referenz mit aktiver Technik 
betriebsbereit ausgestattet wurde.

Critère: Inscription à un registre du commerce
Description du critère de sélection: Aktuelle Eintragung in ein Handels- oder Berufsregister; 
falls keine Eintragungspflicht besteht, Eintragung in die Handwerksrolle bzw. bei der Industrie- 
und Handelskammer oder Erklärung, dass keine Eintragungspflicht besteht.

Critère: Effectif moyen annuel
Description du critère de sélection: Angabe der durchschnittlichen jährlichen operativen 
Beschäftigungszahlen in Vollzeitäquivalenten für die Jahre 2023 bis 2025 (nur Angabe, keine 
Mindestanforderung).
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5.1.10.  Critères d’attribution
Critère: 
Type: Prix
Nom: Preiskriterium
Description: Netzpacht (1. Fixpacht je passiv angeschlossener Nutzungseinheit (homes 
prepared), Euro je Monat – Gewichtung 60, 2.1 Zusatzpacht je aktiver Nutzungseinheit privat
/SOHO, Euro je Monat – Gewichtung 20, 2.2 Zusatzpacht in Prozent vom Nettoumsatz aktiver 
gewerblicher Nutzungseinheiten und sämtlicher Open-Access-Umsätze – Gewichtung 20)
Catégorie du critère d’attribution poids: Pondération (points, valeur exacte)
Nombre critère d’attribution: 100

5.1.11.  Documents de marché
Langues dans lesquelles les documents de marché sont officiellement disponibles: allemand
Adresse des documents de marché: https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/2cd116de-1f31-489c-b2ca-da5ef2c3a4b1

5.1.12.  Conditions du marché public
Conditions de soumission: 
Soumission par voie électronique: Requise
Adresse de soumission: https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/2cd116de-1f31-489c-b2ca-da5ef2c3a4b1
Langues dans lesquelles les offres ou demandes de participation/candidatures peuvent être 
présentées: allemand
Variantes: Non autorisée
Les soumissionnaires peuvent présenter plusieurs offres: Non autorisée
Date limite de réception des demandes de participation/candidatures: 16/12/2026 11:00:00 
(UTC+01:00) Heure de l'Europe centrale, heure d'été de l'Europe occidentale
Informations qui peuvent être complétées après la date limite de réception des offres: 
À la discrétion de l’acheteur, tous les documents manquants relatifs au soumissionnaire 
peuvent être transmis ultérieurement.
Informations complémentaires: Der Auftraggeber behält sich vor, fehlende, unvollständige 
oder fehlerhafte unternehmensbezogene Unterlagen des Teilnahmeantrags nach Maßgabe 
des § 56 VgV (entsprechend) nachzufordern; nachgeforderte Unterlagen sind innerhalb von 7 
Kalendertagen nach Aufforderung vorzulegen. Ein Anspruch auf Nachforderung besteht nicht. 
Werden nachgeforderte Unterlagen nicht fristgerecht vorgelegt, wird der Teilnahmeantrag 
ausgeschlossen. Bewerber werden dazu aufgefordert, alle geforderten Erklärungen und 
Nachweise vollständig mit dem Teilnahmeantrag einzureichen.
Conditions du marché: 
Le contrat doit être exécuté dans le cadre de programmes d’emplois protégés: Non
Facturation électronique: Requise
La commande en ligne sera utilisée: non
Le paiement électronique sera utilisé: non

5.1.16.  Informations complémentaires, médiation et recours
Organisation chargée des procédures de recours: Vergabekammer Baden-Württemberg im 
Regierungspräsidium Karlsruhe
Description des délais d'introduction des procédures de recours: Bei dem zu betreibenden 
Telekommunikationsnetz handelt es sich um ein öffentliches Telekommunikationsnetz im 
Sinne des § 3 Nr. 42 TKG; es dient überwiegend der Erbringung öffentlich zugänglicher 
Telekommunikationsdienste im Sinne des § 3 Nr. 44 TKG. Zugleich handelt es sich um ein 
öffentliches Kommunikationsnetz im Sinne des § 149 Nr. 8 GWB. Die ausgeschriebenen 

https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/2cd116de-1f31-489c-b2ca-da5ef2c3a4b1
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/2cd116de-1f31-489c-b2ca-da5ef2c3a4b1
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/2cd116de-1f31-489c-b2ca-da5ef2c3a4b1
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/2cd116de-1f31-489c-b2ca-da5ef2c3a4b1
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Verträge dienen hauptsächlich dazu, den Betrieb eines öffentlichen Kommunikationsnetzes 
sowie die Bereitstellung elektronischer Kommunikationsdienste für die Öffentlichkeit zu 
ermöglichen. Deshalb greift die Bereichsausnahme des § 149 Nr. 8 GWB, wonach 
Konzessionen mit diesem Hauptzweck vom Anwendungsbereich des Teils 4 des GWB (§§ 97 
ff. GWB) ausgenommen sind. Ungeachtet dessen ist der Auftraggeber aufgrund der 
einschlägigen Zuwendungsbescheide und der dort in Bezug genommenen Regelungen 
verpflichtet, ein offenes, transparentes und diskriminierungsfreies Auswahlverfahren 
durchzuführen. Hierzu wendet er die Konzessionsvergabeverordnung (KonzVgV) sowie die in 
den Vergabeunterlagen ausdrücklich benannten Vorschriften der VgV freiwillig bzw. 
entsprechend an. Diese Anwendung begründet keine über die Fördervorgaben 
hinausgehenden subjektiven Rechte und eröffnet nicht den Rechtsweg zu den 
Vergabenachprüfungsinstanzen (§§ 155 ff. GWB); Rechtsschutz richtet sich nach 
allgemeinem Verwaltungs- bzw. Zivilrecht (vgl. VG Darmstadt, Beschluss vom 01.04.2025 – 7 
L 2856/24.DA). Soweit auf Vorschriften des GWB oder der VgV Bezug genommen wird, gilt 
die Fassung ab dem 01.07.2026 (Vergabebeschleunigungsgesetz vom 12.05.2026, BGBl. 
2026 I Nr. 137). Sollten sich Bewerber oder Bieter gleichwohl an die Vergabekammer wenden 
oder sollte sich die Rechtsprechung zur Bereichsausnahme ändern, gilt vorsorglich 
Folgendes: (1) Erkannte Verstöße gegen Vergabevorschriften sind gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 
Nr. 1 GWB innerhalb von zehn Kalendertagen nach Kenntnisnahme gegenüber dem 
Auftraggeber zu rügen. (2) Verstöße, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, sind 
gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu 
rügen. (3) Verstöße, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, sind gemäß § 160 
Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein Nachprüfungsantrag ist 
gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 GWB unzulässig, wenn mehr als 15 Kalendertage nach 
Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen 
sind.
Organisation qui fournit des informations complémentaires sur la procédure de passation de 
marché: iuscomm Rechtsanwälte - Schenek und Zimmermann Partnerschaftsgesellschaft mbB
Organisation qui reçoit les demandes de participation/candidatures: Zweckverband High-
Speed-Netz Rhein-Neckar

5.1.  Lot: LOT-0002
Titre: Los 2 Schönbrunn – Netzbetrieb hellgraue Flecken
Description: Der Zweckverband High-Speed-Netz Rhein-Neckar (ZV) errichtet im Rahmen des 
geförderten Ausbaus der hellgrauen Flecken nach der Gigabit-Richtlinie des Bundes vom 
26.04.2021 im Gebiet Schönbrunn ein passives Glasfasernetz (FTTB). Planung und Bau des 
passiven Netzes führt der ZV gesondert durch; die Fertigstellung ist für das Jahr 2027 
vorgesehen, die Übergabe der Teilnetze erfolgt sukzessive. Nach der Anlage Kundenpotenzial 
umfasst der geförderte Ausbau dieses Loses 1.163 Gebäudeanschlusspunkte mit 1.207 
Nutzungseinheiten. Der Vertrag wird im Sinne einer Rahmenvereinbarung mit einer 
Höchstmenge von 1.279 Gebäudeanschlusspunkten (1.323 Nutzungseinheiten) und einer 
garantierten Mindestmenge von 895 Gebäudeanschlusspunkten geschlossen. Der ZV erbringt 
Leistungen des Netzbetriebs sowie Internet- und Telekommunikationsdienste nicht selbst. 
Gegenstand dieses Loses ist deshalb die Verpachtung des passiven Glasfasernetzes an 
einen Netzbetreiber, der im Wege einer Dienstleistungskonzession den Netzbetrieb 
einschließlich Aufbau und Betrieb der aktiven Technik sicherstellt und Internet- und 
Telekommunikationsdienste, auch als Bündelangebot, gegenüber privaten und gewerblichen 
Endkunden erbringt. Dem Netzbetreiber obliegt zudem die Gewährung eines offenen 
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Netzzugangs (Open Access) mit aktiven und passiven Vorleistungsprodukten; die vom Bund 
unter Beteiligung der Bundesnetzagentur verbindlich festgelegten Vorleistungspreise gelten 
als Obergrenze. Hinzu kommen Wartung, Instandhaltung, Instandsetzung, Entstörung, 
Dokumentation und Serviceleistungen sowie zugehörige Leistungen. Die Überlassung der 
passiven Infrastruktur erfolgt im Wege der Pacht auf Grundlage des Netzbetriebs- und 
Pachtvertrags für dieses Los. Gegenstand sind ausschließlich Adresspunkte der Förderkulisse 
hellgraue Flecken. Soweit Teile des passiven Netzes bereits in Betrieb sind, werden sie 
derzeit von der NetCom BW GmbH, Ellwangen, betrieben; der Netzbetrieb geht zu dem vom 
Auftraggeber mitgeteilten Übernahmestichtag auf den Auftragnehmer über. Künftige 
Netzerweiterungen innerhalb des Gemarkungsgebiets sind von der Rahmenvereinbarung 
erfasst. Das Los wird wie folgt gefördert: - Richtlinie „Förderung zur Unterstützung des 
Gigabitausbaus der Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik Deutschland“ (Gigabit-
Richtlinie vom 26.04.2021); Zuwendungsbescheid vom 15.03.2022 (vorläufige Höhe), 
geändert am 24.05.2024, Bescheid über die abschließende Höhe vom 12.06.2025 sowie 
Änderungsbescheid vom 27.11.2025; Az. 832.6/10-21 01BW20658 - Verwaltungsvorschrift 
des Innenministeriums zur Mitfinanzierung der Bundes-Richtlinie „Förderung zur 
Unterstützung des Gigabitausbaus der Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik 
Deutschland“ (VwV Gigabitmitfinanzierung) vom 10. September 2021; Zuwendungsbescheid 
vom 11.10.2022 mit Änderungsbescheid vom 30.06.2025; Az. 7-8433.5/8-627710663 bzw. 4-
8433.5/8-627710663 Vom späteren Auftragnehmer sind sämtliche Vorgaben der dem Los 
zugrundeliegenden Zuwendungsbescheide mit Nebenbestimmungen, Hinweisen, Auflagen, 
Merkblättern und Anlagen sowie der einschlägigen Förderprogramme einzuhalten.
Identifiant interne: 0002

5.1.1.  Objet
Nature principale du marché: Services
Nomenclature principale (cpv): 64214400 Location de lignes terrestres de communication

5.1.2.  Lieu d’exécution
Subdivision pays (NUTS): Rhein-Neckar-Kreis (DE128)
Pays: Allemagne

5.1.3.  Durée estimée
Durée: 264 Mois

5.1.5.  Valeur
Valeur estimée hors TVA: 14 217 720,00 EUR

5.1.6.  Informations générales
Participation réservée: 
La participation n’est pas réservée.
Les noms et les qualifications professionnelles du personnel chargé de l’exécution du marché 
doivent être mentionnés: Non requises
Projet de passation de marché non financé par des fonds de l’UE
Le marché relève de l’accord sur les marchés publics (AMP): non
Le marché en question convient aussi aux petites et moyennes entreprises (PME): oui
Informations complémentaires: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Marché public stratégique
Objectif du marché public stratégique: Pas de passation de marché stratégique

5.1.9.  Critères de sélection
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Sources des critères de sélection: Avis
Critère: Assurance responsabilité professionnelle pour les risques
Description du critère de sélection: Der Bewerber bzw. die Bewerbergemeinschaft muss eine 
Betriebshaftpflichtversicherung mit einer Mindestdeckungssumme in Höhe von EUR 
10.000.000 je Schadensfall für Personenschäden sowie EUR 5.000.000 für Sachschäden je 
Schadensfall bei einem in einem Mitgliedsstaat der EU oder eines Vertragsstaates des 
Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum zugelassenen 
Versicherungsunternehmen unterhalten oder im Falle der Zuschlagserteilung abschließen. Bei 
Bewerbergemeinschaften ist es ausreichend, dass eines der Mitglieder der 
Bewerbergemeinschaft über eine Versicherung in entsprechender Höhe verfügt bzw. diese im 
Falle der Zuschlagserteilung stellt.

Critère: Chiffre d'affaires annuel spécifique
Description du critère de sélection: Der Mindestjahresumsatz netto des Bewerbers bzw. der 
Bewerbergemeinschaft gemäß § 45 Abs. 1 Nr. 1 und Abs. 4 Nr. 4 VgV (entsprechend) muss in 
Bezug auf den Bereich der zu vergebenden Leistungen und andere Leistungen, die mit der zu 
vergebenden Leistung vergleichbar sind, unter Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit 
anderen Unternehmen ausgeführten Leistungen in den letzten 3 abgeschlossenen 
Geschäftsjahren je Geschäftsjahr mindestens den nachfolgend für das jeweilige Los 
angegebenen Betrag erreicht haben (losbezogene Mindestanforderung im 
Teilnahmewettbewerb): Los 1 Heiligkreuzsteinach: 890.000 Euro netto Los 2 Schönbrunn: 
1.290.000 Euro netto Los 3 Plankstadt (Schule): 1.300 Euro netto Los 4 Lobbach: 940.000 
Euro netto Los 5 Oftersheim (GWG und Schulen): 42.000 Euro netto Los 6 Weinheim-
Oberflockenbach: 720.000 Euro netto Los 7 Sinsheim (GWG und Schulen): 220.000 Euro 
netto Los 8 Sinsheim-Hoffenheim: 1.350.000 Euro netto Los 9 Schulen Rhein-Neckar-Kreis: 
45.000 Euro netto Bei Bewerbergemeinschaften werden die Umsätze der Mitglieder addiert. 
Soll ein Bieter den Zuschlag in mehreren Losen erhalten, muss sein Umsatz die Summe der 
Mindestjahresumsätze dieser Lose erreichen (§ 45 Abs. 3 Satz 2 VgV entsprechend); 
Einzelheiten regelt Ziff. 5 lit. b der Aufforderung zur Bewerbung.

Critère: Références sur des services spécifiés
Description du critère de sélection: Der Bewerber bzw. die Bewerbergemeinschaft muss 
mindestens drei Referenzen über Leistungen, die mit den zu vergebenden Leistungen 
vergleichbar sind, in den letzten fünf Jahren erbracht haben. Vergleichbar in diesem Sinne 
sind Projekte, die Leistungen und Dienste im Zusammenhang mit dem Aufbau der aktiven 
Technik und aktiven Betrieb eines Telekommunikationsnetzes mit angeschlossenen 
Endkunden und Erbringung von Endkundendiensten (Internet, Telefon, Fernsehen) gegenüber 
Endkunden zum Gegenstand haben. Die Leistungen müssen in den vorgenannten 
Kalenderjahren in wesentlichen Teilen bereits erbracht worden sein. Das ist der Fall, wenn 
mehr als 30 % des Telekommunikationsnetzes der jeweiligen Referenz mit aktiver Technik 
betriebsbereit ausgestattet wurde.

Critère: Inscription à un registre du commerce
Description du critère de sélection: Aktuelle Eintragung in ein Handels- oder Berufsregister; 
falls keine Eintragungspflicht besteht, Eintragung in die Handwerksrolle bzw. bei der Industrie- 
und Handelskammer oder Erklärung, dass keine Eintragungspflicht besteht.

Critère: Effectif moyen annuel
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Description du critère de sélection: Angabe der durchschnittlichen jährlichen operativen 
Beschäftigungszahlen in Vollzeitäquivalenten für die Jahre 2023 bis 2025 (nur Angabe, keine 
Mindestanforderung).

5.1.10.  Critères d’attribution
Critère: 
Type: Prix
Nom: Preiskriterium
Description: Netzpacht (1. Fixpacht je passiv angeschlossener Nutzungseinheit (homes 
prepared), Euro je Monat – Gewichtung 60, 2.1 Zusatzpacht je aktiver Nutzungseinheit privat
/SOHO, Euro je Monat – Gewichtung 20, 2.2 Zusatzpacht in Prozent vom Nettoumsatz aktiver 
gewerblicher Nutzungseinheiten und sämtlicher Open-Access-Umsätze – Gewichtung 20
Catégorie du critère d’attribution poids: Pondération (points, valeur exacte)
Nombre critère d’attribution: 100

5.1.11.  Documents de marché
Langues dans lesquelles les documents de marché sont officiellement disponibles: allemand
Adresse des documents de marché: https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/2cd116de-1f31-489c-b2ca-da5ef2c3a4b1

5.1.12.  Conditions du marché public
Conditions de soumission: 
Soumission par voie électronique: Requise
Adresse de soumission: https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/2cd116de-1f31-489c-b2ca-da5ef2c3a4b1
Langues dans lesquelles les offres ou demandes de participation/candidatures peuvent être 
présentées: allemand
Variantes: Non autorisée
Les soumissionnaires peuvent présenter plusieurs offres: Non autorisée
Date limite de réception des demandes de participation/candidatures: 16/12/2026 11:00:00 
(UTC+01:00) Heure de l'Europe centrale, heure d'été de l'Europe occidentale
Informations qui peuvent être complétées après la date limite de réception des offres: 
À la discrétion de l’acheteur, tous les documents manquants relatifs au soumissionnaire 
peuvent être transmis ultérieurement.
Informations complémentaires: Der Auftraggeber behält sich vor, fehlende, unvollständige 
oder fehlerhafte unternehmensbezogene Unterlagen des Teilnahmeantrags nach Maßgabe 
des § 56 VgV (entsprechend) nachzufordern; nachgeforderte Unterlagen sind innerhalb von 7 
Kalendertagen nach Aufforderung vorzulegen. Ein Anspruch auf Nachforderung besteht nicht. 
Werden nachgeforderte Unterlagen nicht fristgerecht vorgelegt, wird der Teilnahmeantrag 
ausgeschlossen. Bewerber werden dazu aufgefordert, alle geforderten Erklärungen und 
Nachweise vollständig mit dem Teilnahmeantrag einzureichen.
Conditions du marché: 
Le contrat doit être exécuté dans le cadre de programmes d’emplois protégés: Non
Facturation électronique: Requise
La commande en ligne sera utilisée: non
Le paiement électronique sera utilisé: non

5.1.16.  Informations complémentaires, médiation et recours
Organisation chargée des procédures de recours: Vergabekammer Baden-Württemberg im 
Regierungspräsidium Karlsruhe

https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/2cd116de-1f31-489c-b2ca-da5ef2c3a4b1
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/2cd116de-1f31-489c-b2ca-da5ef2c3a4b1
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/2cd116de-1f31-489c-b2ca-da5ef2c3a4b1
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/2cd116de-1f31-489c-b2ca-da5ef2c3a4b1
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Description des délais d'introduction des procédures de recours: Bei dem zu betreibenden 
Telekommunikationsnetz handelt es sich um ein öffentliches Telekommunikationsnetz im 
Sinne des § 3 Nr. 42 TKG; es dient überwiegend der Erbringung öffentlich zugänglicher 
Telekommunikationsdienste im Sinne des § 3 Nr. 44 TKG. Zugleich handelt es sich um ein 
öffentliches Kommunikationsnetz im Sinne des § 149 Nr. 8 GWB. Die ausgeschriebenen 
Verträge dienen hauptsächlich dazu, den Betrieb eines öffentlichen Kommunikationsnetzes 
sowie die Bereitstellung elektronischer Kommunikationsdienste für die Öffentlichkeit zu 
ermöglichen. Deshalb greift die Bereichsausnahme des § 149 Nr. 8 GWB, wonach 
Konzessionen mit diesem Hauptzweck vom Anwendungsbereich des Teils 4 des GWB (§§ 97 
ff. GWB) ausgenommen sind. Ungeachtet dessen ist der Auftraggeber aufgrund der 
einschlägigen Zuwendungsbescheide und der dort in Bezug genommenen Regelungen 
verpflichtet, ein offenes, transparentes und diskriminierungsfreies Auswahlverfahren 
durchzuführen. Hierzu wendet er die Konzessionsvergabeverordnung (KonzVgV) sowie die in 
den Vergabeunterlagen ausdrücklich benannten Vorschriften der VgV freiwillig bzw. 
entsprechend an. Diese Anwendung begründet keine über die Fördervorgaben 
hinausgehenden subjektiven Rechte und eröffnet nicht den Rechtsweg zu den 
Vergabenachprüfungsinstanzen (§§ 155 ff. GWB); Rechtsschutz richtet sich nach 
allgemeinem Verwaltungs- bzw. Zivilrecht (vgl. VG Darmstadt, Beschluss vom 01.04.2025 – 7 
L 2856/24.DA). Soweit auf Vorschriften des GWB oder der VgV Bezug genommen wird, gilt 
die Fassung ab dem 01.07.2026 (Vergabebeschleunigungsgesetz vom 12.05.2026, BGBl. 
2026 I Nr. 137). Sollten sich Bewerber oder Bieter gleichwohl an die Vergabekammer wenden 
oder sollte sich die Rechtsprechung zur Bereichsausnahme ändern, gilt vorsorglich 
Folgendes: (1) Erkannte Verstöße gegen Vergabevorschriften sind gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 
Nr. 1 GWB innerhalb von zehn Kalendertagen nach Kenntnisnahme gegenüber dem 
Auftraggeber zu rügen. (2) Verstöße, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, sind 
gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu 
rügen. (3) Verstöße, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, sind gemäß § 160 
Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein Nachprüfungsantrag ist 
gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 GWB unzulässig, wenn mehr als 15 Kalendertage nach 
Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen 
sind.
Organisation qui fournit des informations complémentaires sur la procédure de passation de 
marché: iuscomm Rechtsanwälte - Schenek und Zimmermann Partnerschaftsgesellschaft mbB
Organisation qui reçoit les demandes de participation/candidatures: Zweckverband High-
Speed-Netz Rhein-Neckar

5.1.  Lot: LOT-0003
Titre: Los 3 Plankstadt (Schule) – Netzbetrieb hg Flecken
Description: Der Zweckverband High-Speed-Netz Rhein-Neckar (ZV) errichtet im Rahmen des 
geförderten Ausbaus der hellgrauen Flecken nach der Gigabit-Richtlinie des Bundes vom 
26.04.2021 im Gebiet Plankstadt (Schulstandorte) ein passives Glasfasernetz (FTTB). 
Planung und Bau des passiven Netzes führt der ZV gesondert durch; die Fertigstellung ist für 
das Jahr 2027 vorgesehen, die Übergabe der Teilnetze erfolgt sukzessive. Nach der Anlage 
Kundenpotenzial umfasst der geförderte Ausbau dieses Loses 1 Gebäudeanschlusspunkte mit 
1 Nutzungseinheiten. Der Vertrag wird im Sinne einer Rahmenvereinbarung mit einer 
Höchstmenge von 1 Gebäudeanschlusspunkten (1 Nutzungseinheiten) und einer garantierten 
Mindestmenge von 1 Gebäudeanschlusspunkten geschlossen. Der ZV erbringt Leistungen 
des Netzbetriebs sowie Internet- und Telekommunikationsdienste nicht selbst. Gegenstand 
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dieses Loses ist deshalb die Verpachtung des passiven Glasfasernetzes an einen 
Netzbetreiber, der im Wege einer Dienstleistungskonzession den Netzbetrieb einschließlich 
Aufbau und Betrieb der aktiven Technik sicherstellt und Internet- und 
Telekommunikationsdienste, auch als Bündelangebot, gegenüber privaten und gewerblichen 
Endkunden erbringt. Dem Netzbetreiber obliegt zudem die Gewährung eines offenen 
Netzzugangs (Open Access) mit aktiven und passiven Vorleistungsprodukten; die vom Bund 
unter Beteiligung der Bundesnetzagentur verbindlich festgelegten Vorleistungspreise gelten 
als Obergrenze. Hinzu kommen Wartung, Instandhaltung, Instandsetzung, Entstörung, 
Dokumentation und Serviceleistungen sowie zugehörige Leistungen. Die Überlassung der 
passiven Infrastruktur erfolgt im Wege der Pacht auf Grundlage des Netzbetriebs- und 
Pachtvertrags für dieses Los. Gegenstand sind ausschließlich Adresspunkte der Förderkulisse 
hellgraue Flecken. Soweit Teile des passiven Netzes bereits in Betrieb sind, werden sie 
derzeit von der NetCom BW GmbH, Ellwangen, betrieben; der Netzbetrieb geht zu dem vom 
Auftraggeber mitgeteilten Übernahmestichtag auf den Auftragnehmer über. Künftige 
Netzerweiterungen innerhalb des Gemarkungsgebiets sind von der Rahmenvereinbarung 
erfasst. Das Los wird wie folgt gefördert: - Richtlinie „Förderung zur Unterstützung des 
Gigabitausbaus der Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik Deutschland“ (Gigabit-
Richtlinie vom 26.04.2021); Zuwendungsbescheid vom 11.02.2022 (vorläufige Höhe), 
Bescheid über die endgültige Höhe vom 21.03.2024 sowie Änderungsbescheid vom 
27.11.2025; Az. 832.6/10-21 01BW20492 - Verwaltungsvorschrift des Innenministeriums zur 
Mitfinanzierung der Bundes-Richtlinie „Förderung zur Unterstützung des Gigabitausbaus der 
Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik Deutschland“ (VwV Gigabitmitfinanzierung) 
vom 10. September 2021; Zuwendungsbescheid vom 11.10.2022 mit Änderungsbescheid vom 
12.04.2024; Az. 7-8433.5/7-614383606 bzw. 4-8433.5/7-614383606 Vom späteren 
Auftragnehmer sind sämtliche Vorgaben der dem Los zugrundeliegenden 
Zuwendungsbescheide mit Nebenbestimmungen, Hinweisen, Auflagen, Merkblättern und 
Anlagen sowie der einschlägigen Förderprogramme einzuhalten.
Identifiant interne: 0003

5.1.1.  Objet
Nature principale du marché: Services
Nomenclature principale (cpv): 64214400 Location de lignes terrestres de communication

5.1.2.  Lieu d’exécution
Subdivision pays (NUTS): Rhein-Neckar-Kreis (DE128)
Pays: Allemagne

5.1.3.  Durée estimée
Durée: 264 Mois

5.1.5.  Valeur
Valeur estimée hors TVA: 14 652,00 EUR

5.1.6.  Informations générales
Participation réservée: 
La participation n’est pas réservée.
Les noms et les qualifications professionnelles du personnel chargé de l’exécution du marché 
doivent être mentionnés: Non requises
Projet de passation de marché non financé par des fonds de l’UE
Le marché relève de l’accord sur les marchés publics (AMP): non
Le marché en question convient aussi aux petites et moyennes entreprises (PME): oui
Informations complémentaires: #Besonders auch geeignet für:other-sme#
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5.1.7.  Marché public stratégique
Objectif du marché public stratégique: Pas de passation de marché stratégique

5.1.9.  Critères de sélection
Sources des critères de sélection: Avis
Critère: Assurance responsabilité professionnelle pour les risques
Description du critère de sélection: Der Bewerber bzw. die Bewerbergemeinschaft muss eine 
Betriebshaftpflichtversicherung mit einer Mindestdeckungssumme in Höhe von EUR 
10.000.000 je Schadensfall für Personenschäden sowie EUR 5.000.000 für Sachschäden je 
Schadensfall bei einem in einem Mitgliedsstaat der EU oder eines Vertragsstaates des 
Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum zugelassenen 
Versicherungsunternehmen unterhalten oder im Falle der Zuschlagserteilung abschließen. Bei 
Bewerbergemeinschaften ist es ausreichend, dass eines der Mitglieder der 
Bewerbergemeinschaft über eine Versicherung in entsprechender Höhe verfügt bzw. diese im 
Falle der Zuschlagserteilung stellt.

Critère: Chiffre d'affaires annuel spécifique
Description du critère de sélection: Der Mindestjahresumsatz netto des Bewerbers bzw. der 
Bewerbergemeinschaft gemäß § 45 Abs. 1 Nr. 1 und Abs. 4 Nr. 4 VgV (entsprechend) muss in 
Bezug auf den Bereich der zu vergebenden Leistungen und andere Leistungen, die mit der zu 
vergebenden Leistung vergleichbar sind, unter Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit 
anderen Unternehmen ausgeführten Leistungen in den letzten 3 abgeschlossenen 
Geschäftsjahren je Geschäftsjahr mindestens den nachfolgend für das jeweilige Los 
angegebenen Betrag erreicht haben (losbezogene Mindestanforderung im 
Teilnahmewettbewerb): Los 1 Heiligkreuzsteinach: 890.000 Euro netto Los 2 Schönbrunn: 
1.290.000 Euro netto Los 3 Plankstadt (Schule): 1.300 Euro netto Los 4 Lobbach: 940.000 
Euro netto Los 5 Oftersheim (GWG und Schulen): 42.000 Euro netto Los 6 Weinheim-
Oberflockenbach: 720.000 Euro netto Los 7 Sinsheim (GWG und Schulen): 220.000 Euro 
netto Los 8 Sinsheim-Hoffenheim: 1.350.000 Euro netto Los 9 Schulen Rhein-Neckar-Kreis: 
45.000 Euro netto Bei Bewerbergemeinschaften werden die Umsätze der Mitglieder addiert. 
Soll ein Bieter den Zuschlag in mehreren Losen erhalten, muss sein Umsatz die Summe der 
Mindestjahresumsätze dieser Lose erreichen (§ 45 Abs. 3 Satz 2 VgV entsprechend); 
Einzelheiten regelt Ziff. 5 lit. b der Aufforderung zur Bewerbung.

Critère: Références sur des services spécifiés
Description du critère de sélection: Der Bewerber bzw. die Bewerbergemeinschaft muss 
mindestens drei Referenzen über Leistungen, die mit den zu vergebenden Leistungen 
vergleichbar sind, in den letzten fünf Jahren erbracht haben. Vergleichbar in diesem Sinne 
sind Projekte, die Leistungen und Dienste im Zusammenhang mit dem Aufbau der aktiven 
Technik und aktiven Betrieb eines Telekommunikationsnetzes mit angeschlossenen 
Endkunden und Erbringung von Endkundendiensten (Internet, Telefon, Fernsehen) gegenüber 
Endkunden zum Gegenstand haben. Die Leistungen müssen in den vorgenannten 
Kalenderjahren in wesentlichen Teilen bereits erbracht worden sein. Das ist der Fall, wenn 
mehr als 30 % des Telekommunikationsnetzes der jeweiligen Referenz mit aktiver Technik 
betriebsbereit ausgestattet wurde.

Critère: Inscription à un registre du commerce
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Description du critère de sélection: Aktuelle Eintragung in ein Handels- oder Berufsregister; 
falls keine Eintragungspflicht besteht, Eintragung in die Handwerksrolle bzw. bei der Industrie- 
und Handelskammer oder Erklärung, dass keine Eintragungspflicht besteht.

Critère: Effectif moyen annuel
Description du critère de sélection: Angabe der durchschnittlichen jährlichen operativen 
Beschäftigungszahlen in Vollzeitäquivalenten für die Jahre 2023 bis 2025 (nur Angabe, keine 
Mindestanforderung).

5.1.10.  Critères d’attribution
Critère: 
Type: Prix
Nom: Preiskriterium
Description: Netzpacht (1. Fixpacht je passiv angeschlossener Nutzungseinheit (homes 
prepared), Euro je Monat – Gewichtung 60, 2.1 Zusatzpacht je aktiver Nutzungseinheit privat
/SOHO, Euro je Monat – Gewichtung 20, 2.2 Zusatzpacht in Prozent vom Nettoumsatz aktiver 
gewerblicher Nutzungseinheiten und sämtlicher Open-Access-Umsätze – Gewichtung 20)
Catégorie du critère d’attribution poids: Pondération (points, valeur exacte)
Nombre critère d’attribution: 100

5.1.11.  Documents de marché
Langues dans lesquelles les documents de marché sont officiellement disponibles: allemand
Adresse des documents de marché: https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/2cd116de-1f31-489c-b2ca-da5ef2c3a4b1

5.1.12.  Conditions du marché public
Conditions de soumission: 
Soumission par voie électronique: Requise
Adresse de soumission: https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/2cd116de-1f31-489c-b2ca-da5ef2c3a4b1
Langues dans lesquelles les offres ou demandes de participation/candidatures peuvent être 
présentées: allemand
Variantes: Non autorisée
Les soumissionnaires peuvent présenter plusieurs offres: Non autorisée
Date limite de réception des demandes de participation/candidatures: 16/12/2026 11:00:00 
(UTC+01:00) Heure de l'Europe centrale, heure d'été de l'Europe occidentale
Informations qui peuvent être complétées après la date limite de réception des offres: 
À la discrétion de l’acheteur, tous les documents manquants relatifs au soumissionnaire 
peuvent être transmis ultérieurement.
Informations complémentaires: Der Auftraggeber behält sich vor, fehlende, unvollständige 
oder fehlerhafte unternehmensbezogene Unterlagen des Teilnahmeantrags nach Maßgabe 
des § 56 VgV (entsprechend) nachzufordern; nachgeforderte Unterlagen sind innerhalb von 7 
Kalendertagen nach Aufforderung vorzulegen. Ein Anspruch auf Nachforderung besteht nicht. 
Werden nachgeforderte Unterlagen nicht fristgerecht vorgelegt, wird der Teilnahmeantrag 
ausgeschlossen. Bewerber werden dazu aufgefordert, alle geforderten Erklärungen und 
Nachweise vollständig mit dem Teilnahmeantrag einzureichen.
Conditions du marché: 
Le contrat doit être exécuté dans le cadre de programmes d’emplois protégés: Non
Facturation électronique: Requise
La commande en ligne sera utilisée: non
Le paiement électronique sera utilisé: non

https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/2cd116de-1f31-489c-b2ca-da5ef2c3a4b1
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/2cd116de-1f31-489c-b2ca-da5ef2c3a4b1
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/2cd116de-1f31-489c-b2ca-da5ef2c3a4b1
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/2cd116de-1f31-489c-b2ca-da5ef2c3a4b1
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5.1.16.  Informations complémentaires, médiation et recours
Organisation chargée des procédures de recours: Vergabekammer Baden-Württemberg im 
Regierungspräsidium Karlsruhe
Description des délais d'introduction des procédures de recours: Bei dem zu betreibenden 
Telekommunikationsnetz handelt es sich um ein öffentliches Telekommunikationsnetz im 
Sinne des § 3 Nr. 42 TKG; es dient überwiegend der Erbringung öffentlich zugänglicher 
Telekommunikationsdienste im Sinne des § 3 Nr. 44 TKG. Zugleich handelt es sich um ein 
öffentliches Kommunikationsnetz im Sinne des § 149 Nr. 8 GWB. Die ausgeschriebenen 
Verträge dienen hauptsächlich dazu, den Betrieb eines öffentlichen Kommunikationsnetzes 
sowie die Bereitstellung elektronischer Kommunikationsdienste für die Öffentlichkeit zu 
ermöglichen. Deshalb greift die Bereichsausnahme des § 149 Nr. 8 GWB, wonach 
Konzessionen mit diesem Hauptzweck vom Anwendungsbereich des Teils 4 des GWB (§§ 97 
ff. GWB) ausgenommen sind. Ungeachtet dessen ist der Auftraggeber aufgrund der 
einschlägigen Zuwendungsbescheide und der dort in Bezug genommenen Regelungen 
verpflichtet, ein offenes, transparentes und diskriminierungsfreies Auswahlverfahren 
durchzuführen. Hierzu wendet er die Konzessionsvergabeverordnung (KonzVgV) sowie die in 
den Vergabeunterlagen ausdrücklich benannten Vorschriften der VgV freiwillig bzw. 
entsprechend an. Diese Anwendung begründet keine über die Fördervorgaben 
hinausgehenden subjektiven Rechte und eröffnet nicht den Rechtsweg zu den 
Vergabenachprüfungsinstanzen (§§ 155 ff. GWB); Rechtsschutz richtet sich nach 
allgemeinem Verwaltungs- bzw. Zivilrecht (vgl. VG Darmstadt, Beschluss vom 01.04.2025 – 7 
L 2856/24.DA). Soweit auf Vorschriften des GWB oder der VgV Bezug genommen wird, gilt 
die Fassung ab dem 01.07.2026 (Vergabebeschleunigungsgesetz vom 12.05.2026, BGBl. 
2026 I Nr. 137). Sollten sich Bewerber oder Bieter gleichwohl an die Vergabekammer wenden 
oder sollte sich die Rechtsprechung zur Bereichsausnahme ändern, gilt vorsorglich 
Folgendes: (1) Erkannte Verstöße gegen Vergabevorschriften sind gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 
Nr. 1 GWB innerhalb von zehn Kalendertagen nach Kenntnisnahme gegenüber dem 
Auftraggeber zu rügen. (2) Verstöße, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, sind 
gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu 
rügen. (3) Verstöße, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, sind gemäß § 160 
Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein Nachprüfungsantrag ist 
gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 GWB unzulässig, wenn mehr als 15 Kalendertage nach 
Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen 
sind.
Organisation qui fournit des informations complémentaires sur la procédure de passation de 
marché: iuscomm Rechtsanwälte - Schenek und Zimmermann Partnerschaftsgesellschaft mbB
Organisation qui reçoit les demandes de participation/candidatures: Zweckverband High-
Speed-Netz Rhein-Neckar

5.1.  Lot: LOT-0004
Titre: Los 4 Lobbach – Netzbetrieb hellgraue Flecken
Description: Der Zweckverband High-Speed-Netz Rhein-Neckar (ZV) errichtet im Rahmen des 
geförderten Ausbaus der hellgrauen Flecken nach der Gigabit-Richtlinie des Bundes vom 
26.04.2021 im Gebiet Lobbach ein passives Glasfasernetz (FTTB). Planung und Bau des 
passiven Netzes führt der ZV gesondert durch; die Fertigstellung ist für das Jahr 2027 
vorgesehen, die Übergabe der Teilnetze erfolgt sukzessive. Nach der Anlage Kundenpotenzial 
umfasst der geförderte Ausbau dieses Loses 726 Gebäudeanschlusspunkte mit 898 
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Nutzungseinheiten. Der Vertrag wird im Sinne einer Rahmenvereinbarung mit einer 
Höchstmenge von 799 Gebäudeanschlusspunkten (971 Nutzungseinheiten) und einer 
garantierten Mindestmenge von 559 Gebäudeanschlusspunkten geschlossen. Der ZV erbringt 
Leistungen des Netzbetriebs sowie Internet- und Telekommunikationsdienste nicht selbst. 
Gegenstand dieses Loses ist deshalb die Verpachtung des passiven Glasfasernetzes an 
einen Netzbetreiber, der im Wege einer Dienstleistungskonzession den Netzbetrieb 
einschließlich Aufbau und Betrieb der aktiven Technik sicherstellt und Internet- und 
Telekommunikationsdienste, auch als Bündelangebot, gegenüber privaten und gewerblichen 
Endkunden erbringt. Dem Netzbetreiber obliegt zudem die Gewährung eines offenen 
Netzzugangs (Open Access) mit aktiven und passiven Vorleistungsprodukten; die vom Bund 
unter Beteiligung der Bundesnetzagentur verbindlich festgelegten Vorleistungspreise gelten 
als Obergrenze. Hinzu kommen Wartung, Instandhaltung, Instandsetzung, Entstörung, 
Dokumentation und Serviceleistungen sowie zugehörige Leistungen. Die Überlassung der 
passiven Infrastruktur erfolgt im Wege der Pacht auf Grundlage des Netzbetriebs- und 
Pachtvertrags für dieses Los. Gegenstand sind ausschließlich Adresspunkte der Förderkulisse 
hellgraue Flecken. Soweit Teile des passiven Netzes bereits in Betrieb sind, werden sie 
derzeit von der NetCom BW GmbH, Ellwangen, betrieben; der Netzbetrieb geht zu dem vom 
Auftraggeber mitgeteilten Übernahmestichtag auf den Auftragnehmer über. Künftige 
Netzerweiterungen innerhalb des Gemarkungsgebiets sind von der Rahmenvereinbarung 
erfasst. Das Los wird wie folgt gefördert: - Richtlinie „Förderung zur Unterstützung des 
Gigabitausbaus der Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik Deutschland“ (Gigabit-
Richtlinie vom 26.04.2021); Zuwendungsbescheid vom 13.07.2022 (vorläufige Höhe), 
Bescheid über die endgültige Höhe vom 12.06.2025, Berichtigungsbescheid vom 17.07.2025 
sowie Änderungsbescheid vom 27.11.2025; Az. 832.6/10-22 01BW21225 - 
Verwaltungsvorschrift des Innenministeriums zur Mitfinanzierung der Bundes-Richtlinie 
„Förderung zur Unterstützung des Gigabitausbaus der Telekommunikationsnetze in der 
Bundesrepublik Deutschland“ (VwV Gigabitmitfinanzierung) vom 10. September 2021; 
Zuwendungsbescheid vom 11.10.2022 mit Änderungsbescheid vom 13.08.2025; Az. 7-8433.5
/27-754674283 bzw. 4-8433.5/27-754674283 Vom späteren Auftragnehmer sind sämtliche 
Vorgaben der dem Los zugrundeliegenden Zuwendungsbescheide mit Nebenbestimmungen, 
Hinweisen, Auflagen, Merkblättern und Anlagen sowie der einschlägigen Förderprogramme 
einzuhalten.
Identifiant interne: 0004

5.1.1.  Objet
Nature principale du marché: Services
Nomenclature principale (cpv): 64214400 Location de lignes terrestres de communication

5.1.2.  Lieu d’exécution
Subdivision pays (NUTS): Rhein-Neckar-Kreis (DE128)
Pays: Allemagne

5.1.3.  Durée estimée
Durée: 264 Mois

5.1.5.  Valeur
Valeur estimée hors TVA: 10 434 925,00 EUR

5.1.6.  Informations générales
Participation réservée: 
La participation n’est pas réservée.
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Les noms et les qualifications professionnelles du personnel chargé de l’exécution du marché 
doivent être mentionnés: Non requises
Projet de passation de marché non financé par des fonds de l’UE
Le marché relève de l’accord sur les marchés publics (AMP): non
Le marché en question convient aussi aux petites et moyennes entreprises (PME): oui
Informations complémentaires: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Marché public stratégique
Objectif du marché public stratégique: Pas de passation de marché stratégique

5.1.9.  Critères de sélection
Sources des critères de sélection: Avis
Critère: Assurance responsabilité professionnelle pour les risques
Description du critère de sélection: Der Bewerber bzw. die Bewerbergemeinschaft muss eine 
Betriebshaftpflichtversicherung mit einer Mindestdeckungssumme in Höhe von EUR 
10.000.000 je Schadensfall für Personenschäden sowie EUR 5.000.000 für Sachschäden je 
Schadensfall bei einem in einem Mitgliedsstaat der EU oder eines Vertragsstaates des 
Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum zugelassenen 
Versicherungsunternehmen unterhalten oder im Falle der Zuschlagserteilung abschließen. Bei 
Bewerbergemeinschaften ist es ausreichend, dass eines der Mitglieder der 
Bewerbergemeinschaft über eine Versicherung in entsprechender Höhe verfügt bzw. diese im 
Falle der Zuschlagserteilung stellt.

Critère: Chiffre d'affaires annuel spécifique
Description du critère de sélection: Der Mindestjahresumsatz netto des Bewerbers bzw. der 
Bewerbergemeinschaft gemäß § 45 Abs. 1 Nr. 1 und Abs. 4 Nr. 4 VgV (entsprechend) muss in 
Bezug auf den Bereich der zu vergebenden Leistungen und andere Leistungen, die mit der zu 
vergebenden Leistung vergleichbar sind, unter Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit 
anderen Unternehmen ausgeführten Leistungen in den letzten 3 abgeschlossenen 
Geschäftsjahren je Geschäftsjahr mindestens den nachfolgend für das jeweilige Los 
angegebenen Betrag erreicht haben (losbezogene Mindestanforderung im 
Teilnahmewettbewerb): Los 1 Heiligkreuzsteinach: 890.000 Euro netto Los 2 Schönbrunn: 
1.290.000 Euro netto Los 3 Plankstadt (Schule): 1.300 Euro netto Los 4 Lobbach: 940.000 
Euro netto Los 5 Oftersheim (GWG und Schulen): 42.000 Euro netto Los 6 Weinheim-
Oberflockenbach: 720.000 Euro netto Los 7 Sinsheim (GWG und Schulen): 220.000 Euro 
netto Los 8 Sinsheim-Hoffenheim: 1.350.000 Euro netto Los 9 Schulen Rhein-Neckar-Kreis: 
45.000 Euro netto Bei Bewerbergemeinschaften werden die Umsätze der Mitglieder addiert. 
Soll ein Bieter den Zuschlag in mehreren Losen erhalten, muss sein Umsatz die Summe der 
Mindestjahresumsätze dieser Lose erreichen (§ 45 Abs. 3 Satz 2 VgV entsprechend); 
Einzelheiten regelt Ziff. 5 lit. b der Aufforderung zur Bewerbung.

Critère: Références sur des services spécifiés
Description du critère de sélection: Der Bewerber bzw. die Bewerbergemeinschaft muss 
mindestens drei Referenzen über Leistungen, die mit den zu vergebenden Leistungen 
vergleichbar sind, in den letzten fünf Jahren erbracht haben. Vergleichbar in diesem Sinne 
sind Projekte, die Leistungen und Dienste im Zusammenhang mit dem Aufbau der aktiven 
Technik und aktiven Betrieb eines Telekommunikationsnetzes mit angeschlossenen 
Endkunden und Erbringung von Endkundendiensten (Internet, Telefon, Fernsehen) gegenüber 
Endkunden zum Gegenstand haben. Die Leistungen müssen in den vorgenannten 
Kalenderjahren in wesentlichen Teilen bereits erbracht worden sein. Das ist der Fall, wenn 
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mehr als 30 % des Telekommunikationsnetzes der jeweiligen Referenz mit aktiver Technik 
betriebsbereit ausgestattet wurde.

Critère: Inscription à un registre du commerce
Description du critère de sélection: Aktuelle Eintragung in ein Handels- oder Berufsregister; 
falls keine Eintragungspflicht besteht, Eintragung in die Handwerksrolle bzw. bei der Industrie- 
und Handelskammer oder Erklärung, dass keine Eintragungspflicht besteht.

Critère: Effectif moyen annuel
Description du critère de sélection: Angabe der durchschnittlichen jährlichen operativen 
Beschäftigungszahlen in Vollzeitäquivalenten für die Jahre 2023 bis 2025 (nur Angabe, keine 
Mindestanforderung).

5.1.10.  Critères d’attribution
Critère: 
Type: Prix
Nom: Preiskriterium
Description: Netzpacht (1. Fixpacht je passiv angeschlossener Nutzungseinheit (homes 
prepared), Euro je Monat – Gewichtung 60, 2.1 Zusatzpacht je aktiver Nutzungseinheit privat
/SOHO, Euro je Monat – Gewichtung 20, 2.2 Zusatzpacht in Prozent vom Nettoumsatz aktiver 
gewerblicher Nutzungseinheiten und sämtlicher Open-Access-Umsätze – Gewichtung 20)
Catégorie du critère d’attribution poids: Pondération (points, valeur exacte)
Nombre critère d’attribution: 100

5.1.11.  Documents de marché
Langues dans lesquelles les documents de marché sont officiellement disponibles: allemand
Adresse des documents de marché: https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/2cd116de-1f31-489c-b2ca-da5ef2c3a4b1

5.1.12.  Conditions du marché public
Conditions de soumission: 
Soumission par voie électronique: Requise
Adresse de soumission: https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/2cd116de-1f31-489c-b2ca-da5ef2c3a4b1
Langues dans lesquelles les offres ou demandes de participation/candidatures peuvent être 
présentées: allemand
Variantes: Non autorisée
Les soumissionnaires peuvent présenter plusieurs offres: Non autorisée
Date limite de réception des demandes de participation/candidatures: 16/12/2026 11:00:00 
(UTC+01:00) Heure de l'Europe centrale, heure d'été de l'Europe occidentale
Informations qui peuvent être complétées après la date limite de réception des offres: 
À la discrétion de l’acheteur, tous les documents manquants relatifs au soumissionnaire 
peuvent être transmis ultérieurement.
Informations complémentaires: Der Auftraggeber behält sich vor, fehlende, unvollständige 
oder fehlerhafte unternehmensbezogene Unterlagen des Teilnahmeantrags nach Maßgabe 
des § 56 VgV (entsprechend) nachzufordern; nachgeforderte Unterlagen sind innerhalb von 7 
Kalendertagen nach Aufforderung vorzulegen. Ein Anspruch auf Nachforderung besteht nicht. 
Werden nachgeforderte Unterlagen nicht fristgerecht vorgelegt, wird der Teilnahmeantrag 
ausgeschlossen. Bewerber werden dazu aufgefordert, alle geforderten Erklärungen und 
Nachweise vollständig mit dem Teilnahmeantrag einzureichen.
Conditions du marché: 

https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/2cd116de-1f31-489c-b2ca-da5ef2c3a4b1
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/2cd116de-1f31-489c-b2ca-da5ef2c3a4b1
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/2cd116de-1f31-489c-b2ca-da5ef2c3a4b1
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/2cd116de-1f31-489c-b2ca-da5ef2c3a4b1
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Le contrat doit être exécuté dans le cadre de programmes d’emplois protégés: Non
Facturation électronique: Requise
La commande en ligne sera utilisée: non
Le paiement électronique sera utilisé: non

5.1.16.  Informations complémentaires, médiation et recours
Organisation chargée des procédures de recours: Vergabekammer Baden-Württemberg im 
Regierungspräsidium Karlsruhe
Description des délais d'introduction des procédures de recours: Bei dem zu betreibenden 
Telekommunikationsnetz handelt es sich um ein öffentliches Telekommunikationsnetz im 
Sinne des § 3 Nr. 42 TKG; es dient überwiegend der Erbringung öffentlich zugänglicher 
Telekommunikationsdienste im Sinne des § 3 Nr. 44 TKG. Zugleich handelt es sich um ein 
öffentliches Kommunikationsnetz im Sinne des § 149 Nr. 8 GWB. Die ausgeschriebenen 
Verträge dienen hauptsächlich dazu, den Betrieb eines öffentlichen Kommunikationsnetzes 
sowie die Bereitstellung elektronischer Kommunikationsdienste für die Öffentlichkeit zu 
ermöglichen. Deshalb greift die Bereichsausnahme des § 149 Nr. 8 GWB, wonach 
Konzessionen mit diesem Hauptzweck vom Anwendungsbereich des Teils 4 des GWB (§§ 97 
ff. GWB) ausgenommen sind. Ungeachtet dessen ist der Auftraggeber aufgrund der 
einschlägigen Zuwendungsbescheide und der dort in Bezug genommenen Regelungen 
verpflichtet, ein offenes, transparentes und diskriminierungsfreies Auswahlverfahren 
durchzuführen. Hierzu wendet er die Konzessionsvergabeverordnung (KonzVgV) sowie die in 
den Vergabeunterlagen ausdrücklich benannten Vorschriften der VgV freiwillig bzw. 
entsprechend an. Diese Anwendung begründet keine über die Fördervorgaben 
hinausgehenden subjektiven Rechte und eröffnet nicht den Rechtsweg zu den 
Vergabenachprüfungsinstanzen (§§ 155 ff. GWB); Rechtsschutz richtet sich nach 
allgemeinem Verwaltungs- bzw. Zivilrecht (vgl. VG Darmstadt, Beschluss vom 01.04.2025 – 7 
L 2856/24.DA). Soweit auf Vorschriften des GWB oder der VgV Bezug genommen wird, gilt 
die Fassung ab dem 01.07.2026 (Vergabebeschleunigungsgesetz vom 12.05.2026, BGBl. 
2026 I Nr. 137). Sollten sich Bewerber oder Bieter gleichwohl an die Vergabekammer wenden 
oder sollte sich die Rechtsprechung zur Bereichsausnahme ändern, gilt vorsorglich 
Folgendes: (1) Erkannte Verstöße gegen Vergabevorschriften sind gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 
Nr. 1 GWB innerhalb von zehn Kalendertagen nach Kenntnisnahme gegenüber dem 
Auftraggeber zu rügen. (2) Verstöße, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, sind 
gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu 
rügen. (3) Verstöße, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, sind gemäß § 160 
Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein Nachprüfungsantrag ist 
gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 GWB unzulässig, wenn mehr als 15 Kalendertage nach 
Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen 
sind.
Organisation qui fournit des informations complémentaires sur la procédure de passation de 
marché: iuscomm Rechtsanwälte - Schenek und Zimmermann Partnerschaftsgesellschaft mbB
Organisation qui reçoit les demandes de participation/candidatures: Zweckverband High-
Speed-Netz Rhein-Neckar

5.1.  Lot: LOT-0005
Titre: Los 5 Oftersheim (GWG, Schulen) – Netzbetrieb hg F
Description: Der Zweckverband High-Speed-Netz Rhein-Neckar (ZV) errichtet im Rahmen des 
geförderten Ausbaus der hellgrauen Flecken nach der Gigabit-Richtlinie des Bundes vom 
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26.04.2021 im Gebiet Oftersheim (Gewerbepark und Schulstandorte) ein passives 
Glasfasernetz (FTTB). Planung und Bau des passiven Netzes führt der ZV gesondert durch; 
die Fertigstellung ist für das Jahr 2027 vorgesehen, die Übergabe der Teilnetze erfolgt 
sukzessive. Nach der Anlage Kundenpotenzial umfasst der geförderte Ausbau dieses Loses 
31 Gebäudeanschlusspunkte mit 41 Nutzungseinheiten. Der Vertrag wird im Sinne einer 
Rahmenvereinbarung mit einer Höchstmenge von 34 Gebäudeanschlusspunkten (44 
Nutzungseinheiten) und einer garantierten Mindestmenge von 24 Gebäudeanschlusspunkten 
geschlossen. Der ZV erbringt Leistungen des Netzbetriebs sowie Internet- und 
Telekommunikationsdienste nicht selbst. Gegenstand dieses Loses ist deshalb die 
Verpachtung des passiven Glasfasernetzes an einen Netzbetreiber, der im Wege einer 
Dienstleistungskonzession den Netzbetrieb einschließlich Aufbau und Betrieb der aktiven 
Technik sicherstellt und Internet- und Telekommunikationsdienste, auch als Bündelangebot, 
gegenüber privaten und gewerblichen Endkunden erbringt. Dem Netzbetreiber obliegt zudem 
die Gewährung eines offenen Netzzugangs (Open Access) mit aktiven und passiven 
Vorleistungsprodukten; die vom Bund unter Beteiligung der Bundesnetzagentur verbindlich 
festgelegten Vorleistungspreise gelten als Obergrenze. Hinzu kommen Wartung, 
Instandhaltung, Instandsetzung, Entstörung, Dokumentation und Serviceleistungen sowie 
zugehörige Leistungen. Die Überlassung der passiven Infrastruktur erfolgt im Wege der Pacht 
auf Grundlage des Netzbetriebs- und Pachtvertrags für dieses Los. Gegenstand sind 
ausschließlich Adresspunkte der Förderkulisse hellgraue Flecken. Soweit Teile des passiven 
Netzes bereits in Betrieb sind, werden sie derzeit von der NetCom BW GmbH, Ellwangen, 
betrieben; der Netzbetrieb geht zu dem vom Auftraggeber mitgeteilten Übernahmestichtag auf 
den Auftragnehmer über. Künftige Netzerweiterungen innerhalb des Gemarkungsgebiets sind 
von der Rahmenvereinbarung erfasst. Das Los wird wie folgt gefördert: - Richtlinie „Förderung 
zur Unterstützung des Gigabitausbaus der Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik 
Deutschland“ (Gigabit-Richtlinie vom 26.04.2021); Zuwendungsbescheid vom 14.06.2022 
(vorläufige Höhe), Bescheid über die endgültige Höhe vom 18.12.2023 sowie 
Änderungsbescheid vom 27.11.2025; Az. 832.6/10-22 01BW21043 - Verwaltungsvorschrift 
des Innenministeriums zur Mitfinanzierung der Bundes-Richtlinie „Förderung zur 
Unterstützung des Gigabitausbaus der Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik 
Deutschland“ (VwV Gigabitmitfinanzierung) vom 10. September 2021; Zuwendungsbescheid 
vom 11.10.2022 mit Änderungsbescheid vom 21.06.2024; Az. 7-8433.5/25-727346236 bzw. 4-
8433.5/25-727346236 Vom späteren Auftragnehmer sind sämtliche Vorgaben der dem Los 
zugrundeliegenden Zuwendungsbescheide mit Nebenbestimmungen, Hinweisen, Auflagen, 
Merkblättern und Anlagen sowie der einschlägigen Förderprogramme einzuhalten.
Identifiant interne: 0005

5.1.1.  Objet
Nature principale du marché: Services
Nomenclature principale (cpv): 64214400 Location de lignes terrestres de communication

5.1.2.  Lieu d’exécution
Subdivision pays (NUTS): Rhein-Neckar-Kreis (DE128)
Pays: Allemagne

5.1.3.  Durée estimée
Durée: 264 Mois

5.1.5.  Valeur
Valeur estimée hors TVA: 470 388,00 EUR

5.1.6.  Informations générales
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Participation réservée: 
La participation n’est pas réservée.
Les noms et les qualifications professionnelles du personnel chargé de l’exécution du marché 
doivent être mentionnés: Non requises
Projet de passation de marché non financé par des fonds de l’UE
Le marché relève de l’accord sur les marchés publics (AMP): non
Le marché en question convient aussi aux petites et moyennes entreprises (PME): oui
Informations complémentaires: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Marché public stratégique
Objectif du marché public stratégique: Pas de passation de marché stratégique

5.1.9.  Critères de sélection
Sources des critères de sélection: Avis
Critère: Assurance responsabilité professionnelle pour les risques
Description du critère de sélection: Der Bewerber bzw. die Bewerbergemeinschaft muss eine 
Betriebshaftpflichtversicherung mit einer Mindestdeckungssumme in Höhe von EUR 
10.000.000 je Schadensfall für Personenschäden sowie EUR 5.000.000 für Sachschäden je 
Schadensfall bei einem in einem Mitgliedsstaat der EU oder eines Vertragsstaates des 
Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum zugelassenen 
Versicherungsunternehmen unterhalten oder im Falle der Zuschlagserteilung abschließen. Bei 
Bewerbergemeinschaften ist es ausreichend, dass eines der Mitglieder der 
Bewerbergemeinschaft über eine Versicherung in entsprechender Höhe verfügt bzw. diese im 
Falle der Zuschlagserteilung stellt.

Critère: Chiffre d'affaires annuel spécifique
Description du critère de sélection: Der Mindestjahresumsatz netto des Bewerbers bzw. der 
Bewerbergemeinschaft gemäß § 45 Abs. 1 Nr. 1 und Abs. 4 Nr. 4 VgV (entsprechend) muss in 
Bezug auf den Bereich der zu vergebenden Leistungen und andere Leistungen, die mit der zu 
vergebenden Leistung vergleichbar sind, unter Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit 
anderen Unternehmen ausgeführten Leistungen in den letzten 3 abgeschlossenen 
Geschäftsjahren je Geschäftsjahr mindestens den nachfolgend für das jeweilige Los 
angegebenen Betrag erreicht haben (losbezogene Mindestanforderung im 
Teilnahmewettbewerb): Los 1 Heiligkreuzsteinach: 890.000 Euro netto Los 2 Schönbrunn: 
1.290.000 Euro netto Los 3 Plankstadt (Schule): 1.300 Euro netto Los 4 Lobbach: 940.000 
Euro netto Los 5 Oftersheim (GWG und Schulen): 42.000 Euro netto Los 6 Weinheim-
Oberflockenbach: 720.000 Euro netto Los 7 Sinsheim (GWG und Schulen): 220.000 Euro 
netto Los 8 Sinsheim-Hoffenheim: 1.350.000 Euro netto Los 9 Schulen Rhein-Neckar-Kreis: 
45.000 Euro netto Bei Bewerbergemeinschaften werden die Umsätze der Mitglieder addiert. 
Soll ein Bieter den Zuschlag in mehreren Losen erhalten, muss sein Umsatz die Summe der 
Mindestjahresumsätze dieser Lose erreichen (§ 45 Abs. 3 Satz 2 VgV entsprechend); 
Einzelheiten regelt Ziff. 5 lit. b der Aufforderung zur Bewerbung.

Critère: Références sur des services spécifiés
Description du critère de sélection: Der Bewerber bzw. die Bewerbergemeinschaft muss 
mindestens drei Referenzen über Leistungen, die mit den zu vergebenden Leistungen 
vergleichbar sind, in den letzten fünf Jahren erbracht haben. Vergleichbar in diesem Sinne 
sind Projekte, die Leistungen und Dienste im Zusammenhang mit dem Aufbau der aktiven 
Technik und aktiven Betrieb eines Telekommunikationsnetzes mit angeschlossenen 
Endkunden und Erbringung von Endkundendiensten (Internet, Telefon, Fernsehen) gegenüber 
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Endkunden zum Gegenstand haben. Die Leistungen müssen in den vorgenannten 
Kalenderjahren in wesentlichen Teilen bereits erbracht worden sein. Das ist der Fall, wenn 
mehr als 30 % des Telekommunikationsnetzes der jeweiligen Referenz mit aktiver Technik 
betriebsbereit ausgestattet wurde.

Critère: Inscription à un registre du commerce
Description du critère de sélection: Aktuelle Eintragung in ein Handels- oder Berufsregister; 
falls keine Eintragungspflicht besteht, Eintragung in die Handwerksrolle bzw. bei der Industrie- 
und Handelskammer oder Erklärung, dass keine Eintragungspflicht besteht.

Critère: Effectif moyen annuel
Description du critère de sélection: Angabe der durchschnittlichen jährlichen operativen 
Beschäftigungszahlen in Vollzeitäquivalenten für die Jahre 2023 bis 2025 (nur Angabe, keine 
Mindestanforderung).

5.1.10.  Critères d’attribution
Critère: 
Type: Prix
Nom: Preiskriterium
Description: Netzpacht (1. Fixpacht je passiv angeschlossener Nutzungseinheit (homes 
prepared), Euro je Monat – Gewichtung 60, 2.1 Zusatzpacht je aktiver Nutzungseinheit privat
/SOHO, Euro je Monat – Gewichtung 20, 2.2 Zusatzpacht in Prozent vom Nettoumsatz aktiver 
gewerblicher Nutzungseinheiten und sämtlicher Open-Access-Umsätze – Gewichtung 20)
Catégorie du critère d’attribution poids: Pondération (points, valeur exacte)
Nombre critère d’attribution: 100

5.1.11.  Documents de marché
Langues dans lesquelles les documents de marché sont officiellement disponibles: allemand
Adresse des documents de marché: https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/2cd116de-1f31-489c-b2ca-da5ef2c3a4b1

5.1.12.  Conditions du marché public
Conditions de soumission: 
Soumission par voie électronique: Requise
Adresse de soumission: https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/2cd116de-1f31-489c-b2ca-da5ef2c3a4b1
Langues dans lesquelles les offres ou demandes de participation/candidatures peuvent être 
présentées: allemand
Variantes: Non autorisée
Les soumissionnaires peuvent présenter plusieurs offres: Non autorisée
Date limite de réception des demandes de participation/candidatures: 16/12/2026 11:00:00 
(UTC+01:00) Heure de l'Europe centrale, heure d'été de l'Europe occidentale
Informations qui peuvent être complétées après la date limite de réception des offres: 
À la discrétion de l’acheteur, tous les documents manquants relatifs au soumissionnaire 
peuvent être transmis ultérieurement.
Informations complémentaires: Der Auftraggeber behält sich vor, fehlende, unvollständige 
oder fehlerhafte unternehmensbezogene Unterlagen des Teilnahmeantrags nach Maßgabe 
des § 56 VgV (entsprechend) nachzufordern; nachgeforderte Unterlagen sind innerhalb von 7 
Kalendertagen nach Aufforderung vorzulegen. Ein Anspruch auf Nachforderung besteht nicht. 

https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/2cd116de-1f31-489c-b2ca-da5ef2c3a4b1
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/2cd116de-1f31-489c-b2ca-da5ef2c3a4b1
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/2cd116de-1f31-489c-b2ca-da5ef2c3a4b1
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/2cd116de-1f31-489c-b2ca-da5ef2c3a4b1
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Werden nachgeforderte Unterlagen nicht fristgerecht vorgelegt, wird der Teilnahmeantrag 
ausgeschlossen. Bewerber werden dazu aufgefordert, alle geforderten Erklärungen und 
Nachweise vollständig mit dem Teilnahmeantrag einzureichen.
Conditions du marché: 
Le contrat doit être exécuté dans le cadre de programmes d’emplois protégés: Non
Facturation électronique: Requise
La commande en ligne sera utilisée: non
Le paiement électronique sera utilisé: non

5.1.16.  Informations complémentaires, médiation et recours
Organisation chargée des procédures de recours: Vergabekammer Baden-Württemberg im 
Regierungspräsidium Karlsruhe
Description des délais d'introduction des procédures de recours: Bei dem zu betreibenden 
Telekommunikationsnetz handelt es sich um ein öffentliches Telekommunikationsnetz im 
Sinne des § 3 Nr. 42 TKG; es dient überwiegend der Erbringung öffentlich zugänglicher 
Telekommunikationsdienste im Sinne des § 3 Nr. 44 TKG. Zugleich handelt es sich um ein 
öffentliches Kommunikationsnetz im Sinne des § 149 Nr. 8 GWB. Die ausgeschriebenen 
Verträge dienen hauptsächlich dazu, den Betrieb eines öffentlichen Kommunikationsnetzes 
sowie die Bereitstellung elektronischer Kommunikationsdienste für die Öffentlichkeit zu 
ermöglichen. Deshalb greift die Bereichsausnahme des § 149 Nr. 8 GWB, wonach 
Konzessionen mit diesem Hauptzweck vom Anwendungsbereich des Teils 4 des GWB (§§ 97 
ff. GWB) ausgenommen sind. Ungeachtet dessen ist der Auftraggeber aufgrund der 
einschlägigen Zuwendungsbescheide und der dort in Bezug genommenen Regelungen 
verpflichtet, ein offenes, transparentes und diskriminierungsfreies Auswahlverfahren 
durchzuführen. Hierzu wendet er die Konzessionsvergabeverordnung (KonzVgV) sowie die in 
den Vergabeunterlagen ausdrücklich benannten Vorschriften der VgV freiwillig bzw. 
entsprechend an. Diese Anwendung begründet keine über die Fördervorgaben 
hinausgehenden subjektiven Rechte und eröffnet nicht den Rechtsweg zu den 
Vergabenachprüfungsinstanzen (§§ 155 ff. GWB); Rechtsschutz richtet sich nach 
allgemeinem Verwaltungs- bzw. Zivilrecht (vgl. VG Darmstadt, Beschluss vom 01.04.2025 – 7 
L 2856/24.DA). Soweit auf Vorschriften des GWB oder der VgV Bezug genommen wird, gilt 
die Fassung ab dem 01.07.2026 (Vergabebeschleunigungsgesetz vom 12.05.2026, BGBl. 
2026 I Nr. 137). Sollten sich Bewerber oder Bieter gleichwohl an die Vergabekammer wenden 
oder sollte sich die Rechtsprechung zur Bereichsausnahme ändern, gilt vorsorglich 
Folgendes: (1) Erkannte Verstöße gegen Vergabevorschriften sind gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 
Nr. 1 GWB innerhalb von zehn Kalendertagen nach Kenntnisnahme gegenüber dem 
Auftraggeber zu rügen. (2) Verstöße, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, sind 
gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu 
rügen. (3) Verstöße, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, sind gemäß § 160 
Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein Nachprüfungsantrag ist 
gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 GWB unzulässig, wenn mehr als 15 Kalendertage nach 
Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen 
sind.
Organisation qui fournit des informations complémentaires sur la procédure de passation de 
marché: iuscomm Rechtsanwälte - Schenek und Zimmermann Partnerschaftsgesellschaft mbB
Organisation qui reçoit les demandes de participation/candidatures: Zweckverband High-
Speed-Netz Rhein-Neckar
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5.1.  Lot: LOT-0006
Titre: Los 6 Weinheim-Oberflockenbach – Netzbetrieb hg Fl
Description: Der Zweckverband High-Speed-Netz Rhein-Neckar (ZV) errichtet im Rahmen des 
geförderten Ausbaus der hellgrauen Flecken nach der Gigabit-Richtlinie des Bundes vom 
26.04.2021 im Gebiet Weinheim-Oberflockenbach ein passives Glasfasernetz (FTTB). 
Planung und Bau des passiven Netzes führt der ZV gesondert durch; die Fertigstellung ist für 
das Jahr 2027 vorgesehen, die Übergabe der Teilnetze erfolgt sukzessive. Nach der Anlage 
Kundenpotenzial umfasst der geförderte Ausbau dieses Loses 661 Gebäudeanschlusspunkte 
mit 682 Nutzungseinheiten. Der Vertrag wird im Sinne einer Rahmenvereinbarung mit einer 
Höchstmenge von 727 Gebäudeanschlusspunkten (748 Nutzungseinheiten) und einer 
garantierten Mindestmenge von 509 Gebäudeanschlusspunkten geschlossen. Der ZV erbringt 
Leistungen des Netzbetriebs sowie Internet- und Telekommunikationsdienste nicht selbst. 
Gegenstand dieses Loses ist deshalb die Verpachtung des passiven Glasfasernetzes an 
einen Netzbetreiber, der im Wege einer Dienstleistungskonzession den Netzbetrieb 
einschließlich Aufbau und Betrieb der aktiven Technik sicherstellt und Internet- und 
Telekommunikationsdienste, auch als Bündelangebot, gegenüber privaten und gewerblichen 
Endkunden erbringt. Dem Netzbetreiber obliegt zudem die Gewährung eines offenen 
Netzzugangs (Open Access) mit aktiven und passiven Vorleistungsprodukten; die vom Bund 
unter Beteiligung der Bundesnetzagentur verbindlich festgelegten Vorleistungspreise gelten 
als Obergrenze. Hinzu kommen Wartung, Instandhaltung, Instandsetzung, Entstörung, 
Dokumentation und Serviceleistungen sowie zugehörige Leistungen. Die Überlassung der 
passiven Infrastruktur erfolgt im Wege der Pacht auf Grundlage des Netzbetriebs- und 
Pachtvertrags für dieses Los. Gegenstand sind ausschließlich Adresspunkte der Förderkulisse 
hellgraue Flecken. Soweit Teile des passiven Netzes bereits in Betrieb sind, werden sie 
derzeit von der NetCom BW GmbH, Ellwangen, betrieben; der Netzbetrieb geht zu dem vom 
Auftraggeber mitgeteilten Übernahmestichtag auf den Auftragnehmer über. Künftige 
Netzerweiterungen innerhalb des Gemarkungsgebiets sind von der Rahmenvereinbarung 
erfasst. Das Los wird wie folgt gefördert: - Richtlinie „Förderung zur Unterstützung des 
Gigabitausbaus der Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik Deutschland“ (Gigabit-
Richtlinie vom 26.04.2021); Zuwendungsbescheid vom 12.12.2022 (vorläufige Höhe), 
Bescheid über die abschließende Höhe vom 10.06.2025 sowie Änderungsbescheid vom 
27.11.2025; Az. 832.6/10-22 01BW21848 - Verwaltungsvorschrift des Innenministeriums zur 
Mitfinanzierung der Bundes-Richtlinie „Förderung zur Unterstützung des Gigabitausbaus der 
Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik Deutschland“ (VwV Gigabitmitfinanzierung) 
vom 10. September 2021; Zuwendungsbescheid vom 19.10.2023 mit Änderungsbescheid vom 
10.07.2025; Az. 4-8433.5/199-932634630 V om späteren Auftragnehmer sind sämtliche 
Vorgaben der dem Los zugrundeliegenden Zuwendungsbescheide mit Nebenbestimmungen, 
Hinweisen, Auflagen, Merkblättern und Anlagen sowie der einschlägigen Förderprogramme 
einzuhalten.
Identifiant interne: 0006

5.1.1.  Objet
Nature principale du marché: Services
Nomenclature principale (cpv): 64214400 Location de lignes terrestres de communication

5.1.2.  Lieu d’exécution
Subdivision pays (NUTS): Rhein-Neckar-Kreis (DE128)
Pays: Allemagne

5.1.3.  Durée estimée
Durée: 264 Mois
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5.1.5.  Valeur
Valeur estimée hors TVA: 7 996 593,00 EUR

5.1.6.  Informations générales
Participation réservée: 
La participation n’est pas réservée.
Les noms et les qualifications professionnelles du personnel chargé de l’exécution du marché 
doivent être mentionnés: Non requises
Projet de passation de marché non financé par des fonds de l’UE
Le marché relève de l’accord sur les marchés publics (AMP): non
Le marché en question convient aussi aux petites et moyennes entreprises (PME): oui
Informations complémentaires: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Marché public stratégique
Objectif du marché public stratégique: Pas de passation de marché stratégique

5.1.9.  Critères de sélection
Sources des critères de sélection: Avis
Critère: Assurance responsabilité professionnelle pour les risques
Description du critère de sélection: Der Bewerber bzw. die Bewerbergemeinschaft muss eine 
Betriebshaftpflichtversicherung mit einer Mindestdeckungssumme in Höhe von EUR 
10.000.000 je Schadensfall für Personenschäden sowie EUR 5.000.000 für Sachschäden je 
Schadensfall bei einem in einem Mitgliedsstaat der EU oder eines Vertragsstaates des 
Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum zugelassenen 
Versicherungsunternehmen unterhalten oder im Falle der Zuschlagserteilung abschließen. Bei 
Bewerbergemeinschaften ist es ausreichend, dass eines der Mitglieder der 
Bewerbergemeinschaft über eine Versicherung in entsprechender Höhe verfügt bzw. diese im 
Falle der Zuschlagserteilung stellt.

Critère: Chiffre d'affaires annuel spécifique
Description du critère de sélection: Der Mindestjahresumsatz netto des Bewerbers bzw. der 
Bewerbergemeinschaft gemäß § 45 Abs. 1 Nr. 1 und Abs. 4 Nr. 4 VgV (entsprechend) muss in 
Bezug auf den Bereich der zu vergebenden Leistungen und andere Leistungen, die mit der zu 
vergebenden Leistung vergleichbar sind, unter Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit 
anderen Unternehmen ausgeführten Leistungen in den letzten 3 abgeschlossenen 
Geschäftsjahren je Geschäftsjahr mindestens den nachfolgend für das jeweilige Los 
angegebenen Betrag erreicht haben (losbezogene Mindestanforderung im 
Teilnahmewettbewerb): Los 1 Heiligkreuzsteinach: 890.000 Euro netto Los 2 Schönbrunn: 
1.290.000 Euro netto Los 3 Plankstadt (Schule): 1.300 Euro netto Los 4 Lobbach: 940.000 
Euro netto Los 5 Oftersheim (GWG und Schulen): 42.000 Euro netto Los 6 Weinheim-
Oberflockenbach: 720.000 Euro netto Los 7 Sinsheim (GWG und Schulen): 220.000 Euro 
netto Los 8 Sinsheim-Hoffenheim: 1.350.000 Euro netto Los 9 Schulen Rhein-Neckar-Kreis: 
45.000 Euro netto Bei Bewerbergemeinschaften werden die Umsätze der Mitglieder addiert. 
Soll ein Bieter den Zuschlag in mehreren Losen erhalten, muss sein Umsatz die Summe der 
Mindestjahresumsätze dieser Lose erreichen (§ 45 Abs. 3 Satz 2 VgV entsprechend); 
Einzelheiten regelt Ziff. 5 lit. b der Aufforderung zur Bewerbung.

Critère: Références sur des services spécifiés
Description du critère de sélection: Der Bewerber bzw. die Bewerbergemeinschaft muss 
mindestens drei Referenzen über Leistungen, die mit den zu vergebenden Leistungen 
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vergleichbar sind, in den letzten fünf Jahren erbracht haben. Vergleichbar in diesem Sinne 
sind Projekte, die Leistungen und Dienste im Zusammenhang mit dem Aufbau der aktiven 
Technik und aktiven Betrieb eines Telekommunikationsnetzes mit angeschlossenen 
Endkunden und Erbringung von Endkundendiensten (Internet, Telefon, Fernsehen) gegenüber 
Endkunden zum Gegenstand haben. Die Leistungen müssen in den vorgenannten 
Kalenderjahren in wesentlichen Teilen bereits erbracht worden sein. Das ist der Fall, wenn 
mehr als 30 % des Telekommunikationsnetzes der jeweiligen Referenz mit aktiver Technik 
betriebsbereit ausgestattet wurde.

Critère: Inscription à un registre du commerce
Description du critère de sélection: Aktuelle Eintragung in ein Handels- oder Berufsregister; 
falls keine Eintragungspflicht besteht, Eintragung in die Handwerksrolle bzw. bei der Industrie- 
und Handelskammer oder Erklärung, dass keine Eintragungspflicht besteht.

Critère: Effectif moyen annuel
Description du critère de sélection: Angabe der durchschnittlichen jährlichen operativen 
Beschäftigungszahlen in Vollzeitäquivalenten für die Jahre 2023 bis 2025 (nur Angabe, keine 
Mindestanforderung).

5.1.10.  Critères d’attribution
Critère: 
Type: Prix
Nom: Preiskriterium
Description: Netzpacht (1. Fixpacht je passiv angeschlossener Nutzungseinheit (homes 
prepared), Euro je Monat – Gewichtung 60, 2.1 Zusatzpacht je aktiver Nutzungseinheit privat
/SOHO, Euro je Monat – Gewichtung 20, 2.2 Zusatzpacht in Prozent vom Nettoumsatz aktiver 
gewerblicher Nutzungseinheiten und sämtlicher Open-Access-Umsätze – Gewichtung 20)
Catégorie du critère d’attribution poids: Pondération (points, valeur exacte)
Nombre critère d’attribution: 100

5.1.11.  Documents de marché
Langues dans lesquelles les documents de marché sont officiellement disponibles: allemand
Adresse des documents de marché: https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/2cd116de-1f31-489c-b2ca-da5ef2c3a4b1

5.1.12.  Conditions du marché public
Conditions de soumission: 
Soumission par voie électronique: Requise
Adresse de soumission: https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/2cd116de-1f31-489c-b2ca-da5ef2c3a4b1
Langues dans lesquelles les offres ou demandes de participation/candidatures peuvent être 
présentées: allemand
Variantes: Non autorisée
Les soumissionnaires peuvent présenter plusieurs offres: Non autorisée
Date limite de réception des demandes de participation/candidatures: 16/12/2026 11:00:00 
(UTC+01:00) Heure de l'Europe centrale, heure d'été de l'Europe occidentale
Informations qui peuvent être complétées après la date limite de réception des offres: 
À la discrétion de l’acheteur, tous les documents manquants relatifs au soumissionnaire 
peuvent être transmis ultérieurement.
Informations complémentaires: Der Auftraggeber behält sich vor, fehlende, unvollständige 
oder fehlerhafte unternehmensbezogene Unterlagen des Teilnahmeantrags nach Maßgabe 

https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/2cd116de-1f31-489c-b2ca-da5ef2c3a4b1
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/2cd116de-1f31-489c-b2ca-da5ef2c3a4b1
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/2cd116de-1f31-489c-b2ca-da5ef2c3a4b1
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/2cd116de-1f31-489c-b2ca-da5ef2c3a4b1
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des § 56 VgV (entsprechend) nachzufordern; nachgeforderte Unterlagen sind innerhalb von 7 
Kalendertagen nach Aufforderung vorzulegen. Ein Anspruch auf Nachforderung besteht nicht. 
Werden nachgeforderte Unterlagen nicht fristgerecht vorgelegt, wird der Teilnahmeantrag 
ausgeschlossen. Bewerber werden dazu aufgefordert, alle geforderten Erklärungen und 
Nachweise vollständig mit dem Teilnahmeantrag einzureichen.
Conditions du marché: 
Le contrat doit être exécuté dans le cadre de programmes d’emplois protégés: Non
Facturation électronique: Requise
La commande en ligne sera utilisée: non
Le paiement électronique sera utilisé: non

5.1.16.  Informations complémentaires, médiation et recours
Organisation chargée des procédures de recours: Vergabekammer Baden-Württemberg im 
Regierungspräsidium Karlsruhe
Description des délais d'introduction des procédures de recours: Bei dem zu betreibenden 
Telekommunikationsnetz handelt es sich um ein öffentliches Telekommunikationsnetz im 
Sinne des § 3 Nr. 42 TKG; es dient überwiegend der Erbringung öffentlich zugänglicher 
Telekommunikationsdienste im Sinne des § 3 Nr. 44 TKG. Zugleich handelt es sich um ein 
öffentliches Kommunikationsnetz im Sinne des § 149 Nr. 8 GWB. Die ausgeschriebenen 
Verträge dienen hauptsächlich dazu, den Betrieb eines öffentlichen Kommunikationsnetzes 
sowie die Bereitstellung elektronischer Kommunikationsdienste für die Öffentlichkeit zu 
ermöglichen. Deshalb greift die Bereichsausnahme des § 149 Nr. 8 GWB, wonach 
Konzessionen mit diesem Hauptzweck vom Anwendungsbereich des Teils 4 des GWB (§§ 97 
ff. GWB) ausgenommen sind. Ungeachtet dessen ist der Auftraggeber aufgrund der 
einschlägigen Zuwendungsbescheide und der dort in Bezug genommenen Regelungen 
verpflichtet, ein offenes, transparentes und diskriminierungsfreies Auswahlverfahren 
durchzuführen. Hierzu wendet er die Konzessionsvergabeverordnung (KonzVgV) sowie die in 
den Vergabeunterlagen ausdrücklich benannten Vorschriften der VgV freiwillig bzw. 
entsprechend an. Diese Anwendung begründet keine über die Fördervorgaben 
hinausgehenden subjektiven Rechte und eröffnet nicht den Rechtsweg zu den 
Vergabenachprüfungsinstanzen (§§ 155 ff. GWB); Rechtsschutz richtet sich nach 
allgemeinem Verwaltungs- bzw. Zivilrecht (vgl. VG Darmstadt, Beschluss vom 01.04.2025 – 7 
L 2856/24.DA). Soweit auf Vorschriften des GWB oder der VgV Bezug genommen wird, gilt 
die Fassung ab dem 01.07.2026 (Vergabebeschleunigungsgesetz vom 12.05.2026, BGBl. 
2026 I Nr. 137). Sollten sich Bewerber oder Bieter gleichwohl an die Vergabekammer wenden 
oder sollte sich die Rechtsprechung zur Bereichsausnahme ändern, gilt vorsorglich 
Folgendes: (1) Erkannte Verstöße gegen Vergabevorschriften sind gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 
Nr. 1 GWB innerhalb von zehn Kalendertagen nach Kenntnisnahme gegenüber dem 
Auftraggeber zu rügen. (2) Verstöße, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, sind 
gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu 
rügen. (3) Verstöße, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, sind gemäß § 160 
Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein Nachprüfungsantrag ist 
gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 GWB unzulässig, wenn mehr als 15 Kalendertage nach 
Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen 
sind.
Organisation qui fournit des informations complémentaires sur la procédure de passation de 
marché: iuscomm Rechtsanwälte - Schenek und Zimmermann Partnerschaftsgesellschaft mbB
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Organisation qui reçoit les demandes de participation/candidatures: Zweckverband High-
Speed-Netz Rhein-Neckar

5.1.  Lot: LOT-0007
Titre: Los 7 Sinsheim (GWG, Schulen) – Netzbetrieb hg Fl
Description: Der Zweckverband High-Speed-Netz Rhein-Neckar (ZV) errichtet im Rahmen des 
geförderten Ausbaus der hellgrauen Flecken nach der Gigabit-Richtlinie des Bundes vom 
26.04.2021 im Gebiet Sinsheim (Gewerbegebiete und Schulstandorte) ein passives 
Glasfasernetz (FTTB). Planung und Bau des passiven Netzes führt der ZV gesondert durch; 
die Fertigstellung ist für das Jahr 2027 vorgesehen, die Übergabe der Teilnetze erfolgt 
sukzessive. Nach der Anlage Kundenpotenzial umfasst der geförderte Ausbau dieses Loses 
219 Gebäudeanschlusspunkte mit 213 Nutzungseinheiten. Der Vertrag wird im Sinne einer 
Rahmenvereinbarung mit einer Höchstmenge von 241 Gebäudeanschlusspunkten (241 
Nutzungseinheiten) und einer garantierten Mindestmenge von 145 Gebäudeanschlusspunkten 
geschlossen. Der ZV erbringt Leistungen des Netzbetriebs sowie Internet- und 
Telekommunikationsdienste nicht selbst. Gegenstand dieses Loses ist deshalb die 
Verpachtung des passiven Glasfasernetzes an einen Netzbetreiber, der im Wege einer 
Dienstleistungskonzession den Netzbetrieb einschließlich Aufbau und Betrieb der aktiven 
Technik sicherstellt und Internet- und Telekommunikationsdienste, auch als Bündelangebot, 
gegenüber privaten und gewerblichen Endkunden erbringt. Dem Netzbetreiber obliegt zudem 
die Gewährung eines offenen Netzzugangs (Open Access) mit aktiven und passiven 
Vorleistungsprodukten; die vom Bund unter Beteiligung der Bundesnetzagentur verbindlich 
festgelegten Vorleistungspreise gelten als Obergrenze. Hinzu kommen Wartung, 
Instandhaltung, Instandsetzung, Entstörung, Dokumentation und Serviceleistungen sowie 
zugehörige Leistungen. Die Überlassung der passiven Infrastruktur erfolgt im Wege der Pacht 
auf Grundlage des Netzbetriebs- und Pachtvertrags für dieses Los. Gegenstand sind 
ausschließlich Adresspunkte der Förderkulisse hellgraue Flecken. Soweit Teile des passiven 
Netzes bereits in Betrieb sind, werden sie derzeit von der NetCom BW GmbH, Ellwangen, 
betrieben; der Netzbetrieb geht zu dem vom Auftraggeber mitgeteilten Übernahmestichtag auf 
den Auftragnehmer über. Künftige Netzerweiterungen innerhalb des Gemarkungsgebiets sind 
von der Rahmenvereinbarung erfasst. Das Los wird wie folgt gefördert: - Richtlinie „Förderung 
zur Unterstützung des Gigabitausbaus der Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik 
Deutschland“ (Gigabit-Richtlinie vom 26.04.2021); Zuwendungsbescheid vom 15.09.2022 
(vorläufige Höhe), geändert am 15.11.2022, Bescheid über die abschließende Höhe vom 
12.06.2025 sowie Änderungsbescheid vom 27.11.2025; Az. 832.6/10-22 01BW21499 - 
Verwaltungsvorschrift des Innenministeriums zur Mitfinanzierung der Bundes-Richtlinie 
„Förderung zur Unterstützung des Gigabitausbaus der Telekommunikationsnetze in der 
Bundesrepublik Deutschland“ (VwV Gigabitmitfinanzierung) vom 10. September 2021; 
Zuwendungsbescheid vom 06.12.2022 mit Änderungsbescheid vom 04.07.2025; Az. 7-8433.5
/129-821965020 bzw. 4-8433.5/129-821965020 Vom späteren Auftragnehmer sind sämtliche 
Vorgaben der dem Los zugrundeliegenden Zuwendungsbescheide mit Nebenbestimmungen, 
Hinweisen, Auflagen, Merkblättern und Anlagen sowie der einschlägigen Förderprogramme 
einzuhalten.
Identifiant interne: 0007

5.1.1.  Objet
Nature principale du marché: Services
Nomenclature principale (cpv): 64214400 Location de lignes terrestres de communication

5.1.2.  Lieu d’exécution
Subdivision pays (NUTS): Rhein-Neckar-Kreis (DE128)
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Pays: Allemagne

5.1.3.  Durée estimée
Durée: 264 Mois

5.1.5.  Valeur
Valeur estimée hors TVA: 2 501 968,00 EUR

5.1.6.  Informations générales
Participation réservée: 
La participation n’est pas réservée.
Les noms et les qualifications professionnelles du personnel chargé de l’exécution du marché 
doivent être mentionnés: Non requises
Projet de passation de marché non financé par des fonds de l’UE
Le marché relève de l’accord sur les marchés publics (AMP): non
Le marché en question convient aussi aux petites et moyennes entreprises (PME): oui
Informations complémentaires: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Marché public stratégique
Objectif du marché public stratégique: Pas de passation de marché stratégique

5.1.9.  Critères de sélection
Sources des critères de sélection: Avis
Critère: Assurance responsabilité professionnelle pour les risques
Description du critère de sélection: Der Bewerber bzw. die Bewerbergemeinschaft muss eine 
Betriebshaftpflichtversicherung mit einer Mindestdeckungssumme in Höhe von EUR 
10.000.000 je Schadensfall für Personenschäden sowie EUR 5.000.000 für Sachschäden je 
Schadensfall bei einem in einem Mitgliedsstaat der EU oder eines Vertragsstaates des 
Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum zugelassenen 
Versicherungsunternehmen unterhalten oder im Falle der Zuschlagserteilung abschließen. Bei 
Bewerbergemeinschaften ist es ausreichend, dass eines der Mitglieder der 
Bewerbergemeinschaft über eine Versicherung in entsprechender Höhe verfügt bzw. diese im 
Falle der Zuschlagserteilung stellt.

Critère: Chiffre d'affaires annuel spécifique
Description du critère de sélection: Der Mindestjahresumsatz netto des Bewerbers bzw. der 
Bewerbergemeinschaft gemäß § 45 Abs. 1 Nr. 1 und Abs. 4 Nr. 4 VgV (entsprechend) muss in 
Bezug auf den Bereich der zu vergebenden Leistungen und andere Leistungen, die mit der zu 
vergebenden Leistung vergleichbar sind, unter Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit 
anderen Unternehmen ausgeführten Leistungen in den letzten 3 abgeschlossenen 
Geschäftsjahren je Geschäftsjahr mindestens den nachfolgend für das jeweilige Los 
angegebenen Betrag erreicht haben (losbezogene Mindestanforderung im 
Teilnahmewettbewerb): Los 1 Heiligkreuzsteinach: 890.000 Euro netto Los 2 Schönbrunn: 
1.290.000 Euro netto Los 3 Plankstadt (Schule): 1.300 Euro netto Los 4 Lobbach: 940.000 
Euro netto Los 5 Oftersheim (GWG und Schulen): 42.000 Euro netto Los 6 Weinheim-
Oberflockenbach: 720.000 Euro netto Los 7 Sinsheim (GWG und Schulen): 220.000 Euro 
netto Los 8 Sinsheim-Hoffenheim: 1.350.000 Euro netto Los 9 Schulen Rhein-Neckar-Kreis: 
45.000 Euro netto Bei Bewerbergemeinschaften werden die Umsätze der Mitglieder addiert. 
Soll ein Bieter den Zuschlag in mehreren Losen erhalten, muss sein Umsatz die Summe der 
Mindestjahresumsätze dieser Lose erreichen (§ 45 Abs. 3 Satz 2 VgV entsprechend); 
Einzelheiten regelt Ziff. 5 lit. b der Aufforderung zur Bewerbung.
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Critère: Références sur des services spécifiés
Description du critère de sélection: Der Bewerber bzw. die Bewerbergemeinschaft muss 
mindestens drei Referenzen über Leistungen, die mit den zu vergebenden Leistungen 
vergleichbar sind, in den letzten fünf Jahren erbracht haben. Vergleichbar in diesem Sinne 
sind Projekte, die Leistungen und Dienste im Zusammenhang mit dem Aufbau der aktiven 
Technik und aktiven Betrieb eines Telekommunikationsnetzes mit angeschlossenen 
Endkunden und Erbringung von Endkundendiensten (Internet, Telefon, Fernsehen) gegenüber 
Endkunden zum Gegenstand haben. Die Leistungen müssen in den vorgenannten 
Kalenderjahren in wesentlichen Teilen bereits erbracht worden sein. Das ist der Fall, wenn 
mehr als 30 % des Telekommunikationsnetzes der jeweiligen Referenz mit aktiver Technik 
betriebsbereit ausgestattet wurde.

Critère: Inscription à un registre du commerce
Description du critère de sélection: Aktuelle Eintragung in ein Handels- oder Berufsregister; 
falls keine Eintragungspflicht besteht, Eintragung in die Handwerksrolle bzw. bei der Industrie- 
und Handelskammer oder Erklärung, dass keine Eintragungspflicht besteht.

Critère: Effectif moyen annuel
Description du critère de sélection: Angabe der durchschnittlichen jährlichen operativen 
Beschäftigungszahlen in Vollzeitäquivalenten für die Jahre 2023 bis 2025 (nur Angabe, keine 
Mindestanforderung).

5.1.10.  Critères d’attribution
Critère: 
Type: Prix
Nom: Preiskriterium
Description: Netzpacht (1. Fixpacht je passiv angeschlossener Nutzungseinheit (homes 
prepared), Euro je Monat – Gewichtung 60, 2.1 Zusatzpacht je aktiver Nutzungseinheit privat
/SOHO, Euro je Monat – Gewichtung 20, 2.2 Zusatzpacht in Prozent vom Nettoumsatz aktiver 
gewerblicher Nutzungseinheiten und sämtlicher Open-Access-Umsätze – Gewichtung 20)
Catégorie du critère d’attribution poids: Pondération (points, valeur exacte)
Nombre critère d’attribution: 100

5.1.11.  Documents de marché
Langues dans lesquelles les documents de marché sont officiellement disponibles: allemand
Adresse des documents de marché: https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/2cd116de-1f31-489c-b2ca-da5ef2c3a4b1

5.1.12.  Conditions du marché public
Conditions de soumission: 
Soumission par voie électronique: Requise
Adresse de soumission: https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/2cd116de-1f31-489c-b2ca-da5ef2c3a4b1
Langues dans lesquelles les offres ou demandes de participation/candidatures peuvent être 
présentées: allemand
Variantes: Non autorisée
Les soumissionnaires peuvent présenter plusieurs offres: Non autorisée
Date limite de réception des demandes de participation/candidatures: 16/12/2026 11:00:00 
(UTC+01:00) Heure de l'Europe centrale, heure d'été de l'Europe occidentale
Informations qui peuvent être complétées après la date limite de réception des offres: 

https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/2cd116de-1f31-489c-b2ca-da5ef2c3a4b1
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/2cd116de-1f31-489c-b2ca-da5ef2c3a4b1
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/2cd116de-1f31-489c-b2ca-da5ef2c3a4b1
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/2cd116de-1f31-489c-b2ca-da5ef2c3a4b1
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À la discrétion de l’acheteur, tous les documents manquants relatifs au soumissionnaire 
peuvent être transmis ultérieurement.
Informations complémentaires: Der Auftraggeber behält sich vor, fehlende, unvollständige 
oder fehlerhafte unternehmensbezogene Unterlagen des Teilnahmeantrags nach Maßgabe 
des § 56 VgV (entsprechend) nachzufordern; nachgeforderte Unterlagen sind innerhalb von 7 
Kalendertagen nach Aufforderung vorzulegen. Ein Anspruch auf Nachforderung besteht nicht. 
Werden nachgeforderte Unterlagen nicht fristgerecht vorgelegt, wird der Teilnahmeantrag 
ausgeschlossen. Bewerber werden dazu aufgefordert, alle geforderten Erklärungen und 
Nachweise vollständig mit dem Teilnahmeantrag einzureichen.
Conditions du marché: 
Le contrat doit être exécuté dans le cadre de programmes d’emplois protégés: Non
Facturation électronique: Requise
La commande en ligne sera utilisée: non
Le paiement électronique sera utilisé: non

5.1.16.  Informations complémentaires, médiation et recours
Organisation chargée des procédures de recours: Vergabekammer Baden-Württemberg im 
Regierungspräsidium Karlsruhe
Description des délais d'introduction des procédures de recours: Bei dem zu betreibenden 
Telekommunikationsnetz handelt es sich um ein öffentliches Telekommunikationsnetz im 
Sinne des § 3 Nr. 42 TKG; es dient überwiegend der Erbringung öffentlich zugänglicher 
Telekommunikationsdienste im Sinne des § 3 Nr. 44 TKG. Zugleich handelt es sich um ein 
öffentliches Kommunikationsnetz im Sinne des § 149 Nr. 8 GWB. Die ausgeschriebenen 
Verträge dienen hauptsächlich dazu, den Betrieb eines öffentlichen Kommunikationsnetzes 
sowie die Bereitstellung elektronischer Kommunikationsdienste für die Öffentlichkeit zu 
ermöglichen. Deshalb greift die Bereichsausnahme des § 149 Nr. 8 GWB, wonach 
Konzessionen mit diesem Hauptzweck vom Anwendungsbereich des Teils 4 des GWB (§§ 97 
ff. GWB) ausgenommen sind. Ungeachtet dessen ist der Auftraggeber aufgrund der 
einschlägigen Zuwendungsbescheide und der dort in Bezug genommenen Regelungen 
verpflichtet, ein offenes, transparentes und diskriminierungsfreies Auswahlverfahren 
durchzuführen. Hierzu wendet er die Konzessionsvergabeverordnung (KonzVgV) sowie die in 
den Vergabeunterlagen ausdrücklich benannten Vorschriften der VgV freiwillig bzw. 
entsprechend an. Diese Anwendung begründet keine über die Fördervorgaben 
hinausgehenden subjektiven Rechte und eröffnet nicht den Rechtsweg zu den 
Vergabenachprüfungsinstanzen (§§ 155 ff. GWB); Rechtsschutz richtet sich nach 
allgemeinem Verwaltungs- bzw. Zivilrecht (vgl. VG Darmstadt, Beschluss vom 01.04.2025 – 7 
L 2856/24.DA). Soweit auf Vorschriften des GWB oder der VgV Bezug genommen wird, gilt 
die Fassung ab dem 01.07.2026 (Vergabebeschleunigungsgesetz vom 12.05.2026, BGBl. 
2026 I Nr. 137). Sollten sich Bewerber oder Bieter gleichwohl an die Vergabekammer wenden 
oder sollte sich die Rechtsprechung zur Bereichsausnahme ändern, gilt vorsorglich 
Folgendes: (1) Erkannte Verstöße gegen Vergabevorschriften sind gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 
Nr. 1 GWB innerhalb von zehn Kalendertagen nach Kenntnisnahme gegenüber dem 
Auftraggeber zu rügen. (2) Verstöße, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, sind 
gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu 
rügen. (3) Verstöße, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, sind gemäß § 160 
Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein Nachprüfungsantrag ist 
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gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 GWB unzulässig, wenn mehr als 15 Kalendertage nach 
Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen 
sind.
Organisation qui fournit des informations complémentaires sur la procédure de passation de 
marché: iuscomm Rechtsanwälte - Schenek und Zimmermann Partnerschaftsgesellschaft mbB
Organisation qui reçoit les demandes de participation/candidatures: Zweckverband High-
Speed-Netz Rhein-Neckar

5.1.  Lot: LOT-0008
Titre: Los 8 Sinsheim-Hoffenheim – Netzbetrieb hg Flecken
Description: Der Zweckverband High-Speed-Netz Rhein-Neckar (ZV) errichtet im Rahmen des 
geförderten Ausbaus der hellgrauen Flecken nach der Gigabit-Richtlinie des Bundes vom 
26.04.2021 im Gebiet Sinsheim-Hoffenheim ein passives Glasfasernetz (FTTB). Planung und 
Bau des passiven Netzes führt der ZV gesondert durch; die Fertigstellung ist für das Jahr 2027 
vorgesehen, die Übergabe der Teilnetze erfolgt sukzessive. Nach der Anlage Kundenpotenzial 
umfasst der geförderte Ausbau dieses Loses 951 Gebäudeanschlusspunkte mit 1.303 
Nutzungseinheiten. Der Vertrag wird im Sinne einer Rahmenvereinbarung mit einer 
Höchstmenge von 1.046 Gebäudeanschlusspunkten (1.398 Nutzungseinheiten) und einer 
garantierten Mindestmenge von 732 Gebäudeanschlusspunkten geschlossen. Der ZV erbringt 
Leistungen des Netzbetriebs sowie Internet- und Telekommunikationsdienste nicht selbst. 
Gegenstand dieses Loses ist deshalb die Verpachtung des passiven Glasfasernetzes an 
einen Netzbetreiber, der im Wege einer Dienstleistungskonzession den Netzbetrieb 
einschließlich Aufbau und Betrieb der aktiven Technik sicherstellt und Internet- und 
Telekommunikationsdienste, auch als Bündelangebot, gegenüber privaten und gewerblichen 
Endkunden erbringt. Dem Netzbetreiber obliegt zudem die Gewährung eines offenen 
Netzzugangs (Open Access) mit aktiven und passiven Vorleistungsprodukten; die vom Bund 
unter Beteiligung der Bundesnetzagentur verbindlich festgelegten Vorleistungspreise gelten 
als Obergrenze. Hinzu kommen Wartung, Instandhaltung, Instandsetzung, Entstörung, 
Dokumentation und Serviceleistungen sowie zugehörige Leistungen. Die Überlassung der 
passiven Infrastruktur erfolgt im Wege der Pacht auf Grundlage des Netzbetriebs- und 
Pachtvertrags für dieses Los. Gegenstand sind ausschließlich Adresspunkte der Förderkulisse 
hellgraue Flecken. Soweit Teile des passiven Netzes bereits in Betrieb sind, werden sie 
derzeit von der NetCom BW GmbH, Ellwangen, betrieben; der Netzbetrieb geht zu dem vom 
Auftraggeber mitgeteilten Übernahmestichtag auf den Auftragnehmer über. Künftige 
Netzerweiterungen innerhalb des Gemarkungsgebiets sind von der Rahmenvereinbarung 
erfasst. Das Los wird wie folgt gefördert: - Richtlinie „Förderung zur Unterstützung des 
Gigabitausbaus der Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik Deutschland“ (Gigabit-
Richtlinie vom 26.04.2021); Zuwendungsbescheid vom 04.11.2022 (vorläufige Höhe), 
Bescheid über die abschließende Höhe vom 12.06.2025 sowie Änderungsbescheid vom 
27.11.2025; Az. 832.6/10-22 01BW21420 - Verwaltungsvorschrift des Innenministeriums zur 
Mitfinanzierung der Bundes-Richtlinie „Förderung zur Unterstützung des Gigabitausbaus der 
Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik Deutschland“ (VwV Gigabitmitfinanzierung) 
vom 10. September 2021; Zuwendungsbescheid vom 06.12.2022 mit Änderungsbescheid vom 
04.07.2025; Az. 7-8433.5/130-869337713 bzw. 4-8433.5/130-869337713 Vom späteren 
Auftragnehmer sind sämtliche Vorgaben der dem Los zugrundeliegenden 
Zuwendungsbescheide mit Nebenbestimmungen, Hinweisen, Auflagen, Merkblättern und 
Anlagen sowie der einschlägigen Förderprogramme einzuhalten.
Identifiant interne: 0008

5.1.1.  Objet
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Nature principale du marché: Services
Nomenclature principale (cpv): 64214400 Location de lignes terrestres de communication

5.1.2.  Lieu d’exécution
Subdivision pays (NUTS): Rhein-Neckar-Kreis (DE128)
Pays: Allemagne

5.1.3.  Durée estimée
Durée: 264 Mois

5.1.5.  Valeur
Valeur estimée hors TVA: 14 945 504,00 EUR

5.1.6.  Informations générales
Participation réservée: 
La participation n’est pas réservée.
Les noms et les qualifications professionnelles du personnel chargé de l’exécution du marché 
doivent être mentionnés: Non requises
Projet de passation de marché non financé par des fonds de l’UE
Le marché relève de l’accord sur les marchés publics (AMP): non
Le marché en question convient aussi aux petites et moyennes entreprises (PME): oui
Informations complémentaires: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Marché public stratégique
Objectif du marché public stratégique: Pas de passation de marché stratégique

5.1.9.  Critères de sélection
Sources des critères de sélection: Avis
Critère: Assurance responsabilité professionnelle pour les risques
Description du critère de sélection: Der Bewerber bzw. die Bewerbergemeinschaft muss eine 
Betriebshaftpflichtversicherung mit einer Mindestdeckungssumme in Höhe von EUR 
10.000.000 je Schadensfall für Personenschäden sowie EUR 5.000.000 für Sachschäden je 
Schadensfall bei einem in einem Mitgliedsstaat der EU oder eines Vertragsstaates des 
Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum zugelassenen 
Versicherungsunternehmen unterhalten oder im Falle der Zuschlagserteilung abschließen. Bei 
Bewerbergemeinschaften ist es ausreichend, dass eines der Mitglieder der 
Bewerbergemeinschaft über eine Versicherung in entsprechender Höhe verfügt bzw. diese im 
Falle der Zuschlagserteilung stellt.

Critère: Chiffre d'affaires annuel spécifique
Description du critère de sélection: Der Mindestjahresumsatz netto des Bewerbers bzw. der 
Bewerbergemeinschaft gemäß § 45 Abs. 1 Nr. 1 und Abs. 4 Nr. 4 VgV (entsprechend) muss in 
Bezug auf den Bereich der zu vergebenden Leistungen und andere Leistungen, die mit der zu 
vergebenden Leistung vergleichbar sind, unter Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit 
anderen Unternehmen ausgeführten Leistungen in den letzten 3 abgeschlossenen 
Geschäftsjahren je Geschäftsjahr mindestens den nachfolgend für das jeweilige Los 
angegebenen Betrag erreicht haben (losbezogene Mindestanforderung im 
Teilnahmewettbewerb): Los 1 Heiligkreuzsteinach: 890.000 Euro netto Los 2 Schönbrunn: 
1.290.000 Euro netto Los 3 Plankstadt (Schule): 1.300 Euro netto Los 4 Lobbach: 940.000 
Euro netto Los 5 Oftersheim (GWG und Schulen): 42.000 Euro netto Los 6 Weinheim-
Oberflockenbach: 720.000 Euro netto Los 7 Sinsheim (GWG und Schulen): 220.000 Euro 
netto Los 8 Sinsheim-Hoffenheim: 1.350.000 Euro netto Los 9 Schulen Rhein-Neckar-Kreis: 



674675-2026 Page 35/42

45.000 Euro netto Bei Bewerbergemeinschaften werden die Umsätze der Mitglieder addiert. 
Soll ein Bieter den Zuschlag in mehreren Losen erhalten, muss sein Umsatz die Summe der 
Mindestjahresumsätze dieser Lose erreichen (§ 45 Abs. 3 Satz 2 VgV entsprechend); 
Einzelheiten regelt Ziff. 5 lit. b der Aufforderung zur Bewerbung.

Critère: Références sur des services spécifiés
Description du critère de sélection: Der Bewerber bzw. die Bewerbergemeinschaft muss 
mindestens drei Referenzen über Leistungen, die mit den zu vergebenden Leistungen 
vergleichbar sind, in den letzten fünf Jahren erbracht haben. Vergleichbar in diesem Sinne 
sind Projekte, die Leistungen und Dienste im Zusammenhang mit dem Aufbau der aktiven 
Technik und aktiven Betrieb eines Telekommunikationsnetzes mit angeschlossenen 
Endkunden und Erbringung von Endkundendiensten (Internet, Telefon, Fernsehen) gegenüber 
Endkunden zum Gegenstand haben. Die Leistungen müssen in den vorgenannten 
Kalenderjahren in wesentlichen Teilen bereits erbracht worden sein. Das ist der Fall, wenn 
mehr als 30 % des Telekommunikationsnetzes der jeweiligen Referenz mit aktiver Technik 
betriebsbereit ausgestattet wurde.

Critère: Inscription à un registre du commerce
Description du critère de sélection: Aktuelle Eintragung in ein Handels- oder Berufsregister; 
falls keine Eintragungspflicht besteht, Eintragung in die Handwerksrolle bzw. bei der Industrie- 
und Handelskammer oder Erklärung, dass keine Eintragungspflicht besteht.

Critère: Effectif moyen annuel
Description du critère de sélection: Angabe der durchschnittlichen jährlichen operativen 
Beschäftigungszahlen in Vollzeitäquivalenten für die Jahre 2023 bis 2025 (nur Angabe, keine 
Mindestanforderung).

5.1.10.  Critères d’attribution
Critère: 
Type: Prix
Nom: Preiskriterium
Description: Netzpacht (1. Fixpacht je passiv angeschlossener Nutzungseinheit (homes 
prepared), Euro je Monat – Gewichtung 60, 2.1 Zusatzpacht je aktiver Nutzungseinheit privat
/SOHO, Euro je Monat – Gewichtung 20, 2.2 Zusatzpacht in Prozent vom Nettoumsatz aktiver 
gewerblicher Nutzungseinheiten und sämtlicher Open-Access-Umsätze – Gewichtung 20)
Catégorie du critère d’attribution poids: Pondération (points, valeur exacte)
Nombre critère d’attribution: 100

5.1.11.  Documents de marché
Langues dans lesquelles les documents de marché sont officiellement disponibles: allemand
Adresse des documents de marché: https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/2cd116de-1f31-489c-b2ca-da5ef2c3a4b1

5.1.12.  Conditions du marché public
Conditions de soumission: 
Soumission par voie électronique: Requise
Adresse de soumission: https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/2cd116de-1f31-489c-b2ca-da5ef2c3a4b1
Langues dans lesquelles les offres ou demandes de participation/candidatures peuvent être 
présentées: allemand
Variantes: Non autorisée

https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/2cd116de-1f31-489c-b2ca-da5ef2c3a4b1
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/2cd116de-1f31-489c-b2ca-da5ef2c3a4b1
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/2cd116de-1f31-489c-b2ca-da5ef2c3a4b1
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/2cd116de-1f31-489c-b2ca-da5ef2c3a4b1
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Les soumissionnaires peuvent présenter plusieurs offres: Non autorisée
Date limite de réception des demandes de participation/candidatures: 16/12/2026 11:00:00 
(UTC+01:00) Heure de l'Europe centrale, heure d'été de l'Europe occidentale
Informations qui peuvent être complétées après la date limite de réception des offres: 
À la discrétion de l’acheteur, tous les documents manquants relatifs au soumissionnaire 
peuvent être transmis ultérieurement.
Informations complémentaires: Der Auftraggeber behält sich vor, fehlende, unvollständige 
oder fehlerhafte unternehmensbezogene Unterlagen des Teilnahmeantrags nach Maßgabe 
des § 56 VgV (entsprechend) nachzufordern; nachgeforderte Unterlagen sind innerhalb von 7 
Kalendertagen nach Aufforderung vorzulegen. Ein Anspruch auf Nachforderung besteht nicht. 
Werden nachgeforderte Unterlagen nicht fristgerecht vorgelegt, wird der Teilnahmeantrag 
ausgeschlossen. Bewerber werden dazu aufgefordert, alle geforderten Erklärungen und 
Nachweise vollständig mit dem Teilnahmeantrag einzureichen.
Conditions du marché: 
Le contrat doit être exécuté dans le cadre de programmes d’emplois protégés: Non
Facturation électronique: Requise
La commande en ligne sera utilisée: non
Le paiement électronique sera utilisé: non

5.1.16.  Informations complémentaires, médiation et recours
Organisation chargée des procédures de recours: Vergabekammer Baden-Württemberg im 
Regierungspräsidium Karlsruhe
Description des délais d'introduction des procédures de recours: Bei dem zu betreibenden 
Telekommunikationsnetz handelt es sich um ein öffentliches Telekommunikationsnetz im 
Sinne des § 3 Nr. 42 TKG; es dient überwiegend der Erbringung öffentlich zugänglicher 
Telekommunikationsdienste im Sinne des § 3 Nr. 44 TKG. Zugleich handelt es sich um ein 
öffentliches Kommunikationsnetz im Sinne des § 149 Nr. 8 GWB. Die ausgeschriebenen 
Verträge dienen hauptsächlich dazu, den Betrieb eines öffentlichen Kommunikationsnetzes 
sowie die Bereitstellung elektronischer Kommunikationsdienste für die Öffentlichkeit zu 
ermöglichen. Deshalb greift die Bereichsausnahme des § 149 Nr. 8 GWB, wonach 
Konzessionen mit diesem Hauptzweck vom Anwendungsbereich des Teils 4 des GWB (§§ 97 
ff. GWB) ausgenommen sind. Ungeachtet dessen ist der Auftraggeber aufgrund der 
einschlägigen Zuwendungsbescheide und der dort in Bezug genommenen Regelungen 
verpflichtet, ein offenes, transparentes und diskriminierungsfreies Auswahlverfahren 
durchzuführen. Hierzu wendet er die Konzessionsvergabeverordnung (KonzVgV) sowie die in 
den Vergabeunterlagen ausdrücklich benannten Vorschriften der VgV freiwillig bzw. 
entsprechend an. Diese Anwendung begründet keine über die Fördervorgaben 
hinausgehenden subjektiven Rechte und eröffnet nicht den Rechtsweg zu den 
Vergabenachprüfungsinstanzen (§§ 155 ff. GWB); Rechtsschutz richtet sich nach 
allgemeinem Verwaltungs- bzw. Zivilrecht (vgl. VG Darmstadt, Beschluss vom 01.04.2025 – 7 
L 2856/24.DA). Soweit auf Vorschriften des GWB oder der VgV Bezug genommen wird, gilt 
die Fassung ab dem 01.07.2026 (Vergabebeschleunigungsgesetz vom 12.05.2026, BGBl. 
2026 I Nr. 137). Sollten sich Bewerber oder Bieter gleichwohl an die Vergabekammer wenden 
oder sollte sich die Rechtsprechung zur Bereichsausnahme ändern, gilt vorsorglich 
Folgendes: (1) Erkannte Verstöße gegen Vergabevorschriften sind gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 
Nr. 1 GWB innerhalb von zehn Kalendertagen nach Kenntnisnahme gegenüber dem 
Auftraggeber zu rügen. (2) Verstöße, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, sind 
gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu 
rügen. (3) Verstöße, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, sind gemäß § 160 
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Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein Nachprüfungsantrag ist 
gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 GWB unzulässig, wenn mehr als 15 Kalendertage nach 
Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen 
sind.
Organisation qui fournit des informations complémentaires sur la procédure de passation de 
marché: iuscomm Rechtsanwälte - Schenek und Zimmermann Partnerschaftsgesellschaft mbB
Organisation qui reçoit les demandes de participation/candidatures: Zweckverband High-
Speed-Netz Rhein-Neckar

5.1.  Lot: LOT-0009
Titre: Los 9 Schulen Rhein-Neckar - Netzbetrieb hg Flecke
Description: Der Zweckverband High-Speed-Netz Rhein-Neckar (ZV) errichtet im Rahmen des 
geförderten Ausbaus der hellgrauen Flecken nach der Gigabit-Richtlinie des Bundes vom 
26.04.2021 im Gebiet Schulstandorte im Rhein-Neckar-Kreis ein passives Glasfasernetz 
(FTTB). Planung und Bau des passiven Netzes führt der ZV gesondert durch; die 
Fertigstellung ist für das Jahr 2027 vorgesehen, die Übergabe der Teilnetze erfolgt 
sukzessive. Nach der Anlage Kundenpotenzial umfasst der geförderte Ausbau dieses Loses 
27 Gebäudeanschlusspunkte mit 44 Nutzungseinheiten. Der Vertrag wird im Sinne einer 
Rahmenvereinbarung mit einer Höchstmenge von 30 Gebäudeanschlusspunkten (47 
Nutzungseinheiten) und einer garantierten Mindestmenge von 21 Gebäudeanschlusspunkten 
geschlossen. Der ZV erbringt Leistungen des Netzbetriebs sowie Internet- und 
Telekommunikationsdienste nicht selbst. Gegenstand dieses Loses ist deshalb die 
Verpachtung des passiven Glasfasernetzes an einen Netzbetreiber, der im Wege einer 
Dienstleistungskonzession den Netzbetrieb einschließlich Aufbau und Betrieb der aktiven 
Technik sicherstellt und Internet- und Telekommunikationsdienste, auch als Bündelangebot, 
gegenüber privaten und gewerblichen Endkunden erbringt. Dem Netzbetreiber obliegt zudem 
die Gewährung eines offenen Netzzugangs (Open Access) mit aktiven und passiven 
Vorleistungsprodukten; die vom Bund unter Beteiligung der Bundesnetzagentur verbindlich 
festgelegten Vorleistungspreise gelten als Obergrenze. Hinzu kommen Wartung, 
Instandhaltung, Instandsetzung, Entstörung, Dokumentation und Serviceleistungen sowie 
zugehörige Leistungen. Die Überlassung der passiven Infrastruktur erfolgt im Wege der Pacht 
auf Grundlage des Netzbetriebs- und Pachtvertrags für dieses Los. Gegenstand sind 
ausschließlich Adresspunkte der Förderkulisse hellgraue Flecken. Soweit Teile des passiven 
Netzes bereits in Betrieb sind, werden sie derzeit von der NetCom BW GmbH, Ellwangen, 
betrieben; der Netzbetrieb geht zu dem vom Auftraggeber mitgeteilten Übernahmestichtag auf 
den Auftragnehmer über. Künftige Netzerweiterungen innerhalb des Gemarkungsgebiets sind 
von der Rahmenvereinbarung erfasst. Das Los wird wie folgt gefördert: - Richtlinie „Förderung 
zur Unterstützung des Gigabitausbaus der Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik 
Deutschland“ (Gigabit-Richtlinie vom 26.04.2021); Zuwendungsbescheid vom 15.11.2022 
(vorläufige Höhe), Bescheid über die abschließende Höhe vom 12.06.2025 sowie 
Änderungsbescheid vom 27.11.2025; Az. 832.6/10-22 01BW21700 - Verwaltungsvorschrift 
des Innenministeriums zur Mitfinanzierung der Bundes-Richtlinie „Förderung zur 
Unterstützung des Gigabitausbaus der Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik 
Deutschland“ (VwV Gigabitmitfinanzierung) vom 10. September 2021; Zuwendungsbescheid 
vom 19.10.2023 mit Änderungsbescheid vom 09.07.2025; Az. 4-8433.5/198-931901996 Vom 
späteren Auftragnehmer sind sämtliche Vorgaben der dem Los zugrundeliegenden 
Zuwendungsbescheide mit Nebenbestimmungen, Hinweisen, Auflagen, Merkblättern und 
Anlagen sowie der einschlägigen Förderprogramme einzuhalten.
Identifiant interne: 0009
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5.1.1.
 
Objet
Nature principale du marché: Services
Nomenclature principale (cpv): 64214400 Location de lignes terrestres de communication

5.1.2.  Lieu d’exécution
Subdivision pays (NUTS): Rhein-Neckar-Kreis (DE128)
Pays: Allemagne

5.1.3.  Durée estimée
Durée: 264 Mois

5.1.5.  Valeur
Valeur estimée hors TVA: 502 460,00 EUR

5.1.6.  Informations générales
Participation réservée: 
La participation n’est pas réservée.
Les noms et les qualifications professionnelles du personnel chargé de l’exécution du marché 
doivent être mentionnés: Non requises
Projet de passation de marché non financé par des fonds de l’UE
Le marché relève de l’accord sur les marchés publics (AMP): non
Le marché en question convient aussi aux petites et moyennes entreprises (PME): oui
Informations complémentaires: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Marché public stratégique
Objectif du marché public stratégique: Pas de passation de marché stratégique

5.1.9.  Critères de sélection
Sources des critères de sélection: Avis
Critère: Assurance responsabilité professionnelle pour les risques
Description du critère de sélection: Der Bewerber bzw. die Bewerbergemeinschaft muss eine 
Betriebshaftpflichtversicherung mit einer Mindestdeckungssumme in Höhe von EUR 
10.000.000 je Schadensfall für Personenschäden sowie EUR 5.000.000 für Sachschäden je 
Schadensfall bei einem in einem Mitgliedsstaat der EU oder eines Vertragsstaates des 
Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum zugelassenen 
Versicherungsunternehmen unterhalten oder im Falle der Zuschlagserteilung abschließen. Bei 
Bewerbergemeinschaften ist es ausreichend, dass eines der Mitglieder der 
Bewerbergemeinschaft über eine Versicherung in entsprechender Höhe verfügt bzw. diese im 
Falle der Zuschlagserteilung stellt.

Critère: Chiffre d'affaires annuel spécifique
Description du critère de sélection: Der Mindestjahresumsatz netto des Bewerbers bzw. der 
Bewerbergemeinschaft gemäß § 45 Abs. 1 Nr. 1 und Abs. 4 Nr. 4 VgV (entsprechend) muss in 
Bezug auf den Bereich der zu vergebenden Leistungen und andere Leistungen, die mit der zu 
vergebenden Leistung vergleichbar sind, unter Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit 
anderen Unternehmen ausgeführten Leistungen in den letzten 3 abgeschlossenen 
Geschäftsjahren je Geschäftsjahr mindestens den nachfolgend für das jeweilige Los 
angegebenen Betrag erreicht haben (losbezogene Mindestanforderung im 
Teilnahmewettbewerb): Los 1 Heiligkreuzsteinach: 890.000 Euro netto Los 2 Schönbrunn: 
1.290.000 Euro netto Los 3 Plankstadt (Schule): 1.300 Euro netto Los 4 Lobbach: 940.000 
Euro netto Los 5 Oftersheim (GWG und Schulen): 42.000 Euro netto Los 6 Weinheim-
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Oberflockenbach: 720.000 Euro netto Los 7 Sinsheim (GWG und Schulen): 220.000 Euro 
netto Los 8 Sinsheim-Hoffenheim: 1.350.000 Euro netto Los 9 Schulen Rhein-Neckar-Kreis: 
45.000 Euro netto Bei Bewerbergemeinschaften werden die Umsätze der Mitglieder addiert. 
Soll ein Bieter den Zuschlag in mehreren Losen erhalten, muss sein Umsatz die Summe der 
Mindestjahresumsätze dieser Lose erreichen (§ 45 Abs. 3 Satz 2 VgV entsprechend); 
Einzelheiten regelt Ziff. 5 lit. b der Aufforderung zur Bewerbung.

Critère: Références sur des services spécifiés
Description du critère de sélection: Der Bewerber bzw. die Bewerbergemeinschaft muss 
mindestens drei Referenzen über Leistungen, die mit den zu vergebenden Leistungen 
vergleichbar sind, in den letzten fünf Jahren erbracht haben. Vergleichbar in diesem Sinne 
sind Projekte, die Leistungen und Dienste im Zusammenhang mit dem Aufbau der aktiven 
Technik und aktiven Betrieb eines Telekommunikationsnetzes mit angeschlossenen 
Endkunden und Erbringung von Endkundendiensten (Internet, Telefon, Fernsehen) gegenüber 
Endkunden zum Gegenstand haben. Die Leistungen müssen in den vorgenannten 
Kalenderjahren in wesentlichen Teilen bereits erbracht worden sein. Das ist der Fall, wenn 
mehr als 30 % des Telekommunikationsnetzes der jeweiligen Referenz mit aktiver Technik 
betriebsbereit ausgestattet wurde.

Critère: Inscription à un registre du commerce
Description du critère de sélection: Aktuelle Eintragung in ein Handels- oder Berufsregister; 
falls keine Eintragungspflicht besteht, Eintragung in die Handwerksrolle bzw. bei der Industrie- 
und Handelskammer oder Erklärung, dass keine Eintragungspflicht besteht.

Critère: Effectif moyen annuel
Description du critère de sélection: Angabe der durchschnittlichen jährlichen operativen 
Beschäftigungszahlen in Vollzeitäquivalenten für die Jahre 2023 bis 2025 (nur Angabe, keine 
Mindestanforderung).

5.1.10.  Critères d’attribution
Critère: 
Type: Prix
Nom: Preiskriterium
Description: Netzpacht (1. Fixpacht je passiv angeschlossener Nutzungseinheit (homes 
prepared), Euro je Monat – Gewichtung 60, 2.1 Zusatzpacht je aktiver Nutzungseinheit privat
/SOHO, Euro je Monat – Gewichtung 20, 2.2 Zusatzpacht in Prozent vom Nettoumsatz aktiver 
gewerblicher Nutzungseinheiten und sämtlicher Open-Access-Umsätze – Gewichtung 20)
Catégorie du critère d’attribution poids: Pondération (points, valeur exacte)
Nombre critère d’attribution: 100

5.1.11.  Documents de marché
Langues dans lesquelles les documents de marché sont officiellement disponibles: allemand
Adresse des documents de marché: https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/2cd116de-1f31-489c-b2ca-da5ef2c3a4b1

5.1.12.  Conditions du marché public
Conditions de soumission: 
Soumission par voie électronique: Requise
Adresse de soumission: https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/2cd116de-1f31-489c-b2ca-da5ef2c3a4b1

https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/2cd116de-1f31-489c-b2ca-da5ef2c3a4b1
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/2cd116de-1f31-489c-b2ca-da5ef2c3a4b1
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/2cd116de-1f31-489c-b2ca-da5ef2c3a4b1
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/2cd116de-1f31-489c-b2ca-da5ef2c3a4b1
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Langues dans lesquelles les offres ou demandes de participation/candidatures peuvent être 
présentées: allemand
Variantes: Non autorisée
Les soumissionnaires peuvent présenter plusieurs offres: Non autorisée
Date limite de réception des demandes de participation/candidatures: 16/12/2026 11:00:00 
(UTC+01:00) Heure de l'Europe centrale, heure d'été de l'Europe occidentale
Informations qui peuvent être complétées après la date limite de réception des offres: 
À la discrétion de l’acheteur, tous les documents manquants relatifs au soumissionnaire 
peuvent être transmis ultérieurement.
Informations complémentaires: Der Auftraggeber behält sich vor, fehlende, unvollständige 
oder fehlerhafte unternehmensbezogene Unterlagen des Teilnahmeantrags nach Maßgabe 
des § 56 VgV (entsprechend) nachzufordern; nachgeforderte Unterlagen sind innerhalb von 7 
Kalendertagen nach Aufforderung vorzulegen. Ein Anspruch auf Nachforderung besteht nicht. 
Werden nachgeforderte Unterlagen nicht fristgerecht vorgelegt, wird der Teilnahmeantrag 
ausgeschlossen. Bewerber werden dazu aufgefordert, alle geforderten Erklärungen und 
Nachweise vollständig mit dem Teilnahmeantrag einzureichen.
Conditions du marché: 
Le contrat doit être exécuté dans le cadre de programmes d’emplois protégés: Non
Facturation électronique: Requise
La commande en ligne sera utilisée: non
Le paiement électronique sera utilisé: non

5.1.16.  Informations complémentaires, médiation et recours
Organisation chargée des procédures de recours: Vergabekammer Baden-Württemberg im 
Regierungspräsidium Karlsruhe
Description des délais d'introduction des procédures de recours: Bei dem zu betreibenden 
Telekommunikationsnetz handelt es sich um ein öffentliches Telekommunikationsnetz im 
Sinne des § 3 Nr. 42 TKG; es dient überwiegend der Erbringung öffentlich zugänglicher 
Telekommunikationsdienste im Sinne des § 3 Nr. 44 TKG. Zugleich handelt es sich um ein 
öffentliches Kommunikationsnetz im Sinne des § 149 Nr. 8 GWB. Die ausgeschriebenen 
Verträge dienen hauptsächlich dazu, den Betrieb eines öffentlichen Kommunikationsnetzes 
sowie die Bereitstellung elektronischer Kommunikationsdienste für die Öffentlichkeit zu 
ermöglichen. Deshalb greift die Bereichsausnahme des § 149 Nr. 8 GWB, wonach 
Konzessionen mit diesem Hauptzweck vom Anwendungsbereich des Teils 4 des GWB (§§ 97 
ff. GWB) ausgenommen sind. Ungeachtet dessen ist der Auftraggeber aufgrund der 
einschlägigen Zuwendungsbescheide und der dort in Bezug genommenen Regelungen 
verpflichtet, ein offenes, transparentes und diskriminierungsfreies Auswahlverfahren 
durchzuführen. Hierzu wendet er die Konzessionsvergabeverordnung (KonzVgV) sowie die in 
den Vergabeunterlagen ausdrücklich benannten Vorschriften der VgV freiwillig bzw. 
entsprechend an. Diese Anwendung begründet keine über die Fördervorgaben 
hinausgehenden subjektiven Rechte und eröffnet nicht den Rechtsweg zu den 
Vergabenachprüfungsinstanzen (§§ 155 ff. GWB); Rechtsschutz richtet sich nach 
allgemeinem Verwaltungs- bzw. Zivilrecht (vgl. VG Darmstadt, Beschluss vom 01.04.2025 – 7 
L 2856/24.DA). Soweit auf Vorschriften des GWB oder der VgV Bezug genommen wird, gilt 
die Fassung ab dem 01.07.2026 (Vergabebeschleunigungsgesetz vom 12.05.2026, BGBl. 
2026 I Nr. 137). Sollten sich Bewerber oder Bieter gleichwohl an die Vergabekammer wenden 
oder sollte sich die Rechtsprechung zur Bereichsausnahme ändern, gilt vorsorglich 
Folgendes: (1) Erkannte Verstöße gegen Vergabevorschriften sind gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 
Nr. 1 GWB innerhalb von zehn Kalendertagen nach Kenntnisnahme gegenüber dem 
Auftraggeber zu rügen. (2) Verstöße, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, sind 
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gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu 
rügen. (3) Verstöße, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, sind gemäß § 160 
Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein Nachprüfungsantrag ist 
gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 GWB unzulässig, wenn mehr als 15 Kalendertage nach 
Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen 
sind.
Organisation qui fournit des informations complémentaires sur la procédure de passation de 
marché: iuscomm Rechtsanwälte - Schenek und Zimmermann Partnerschaftsgesellschaft mbB
Organisation qui reçoit les demandes de participation/candidatures: Zweckverband High-
Speed-Netz Rhein-Neckar

8. Organisations

8.1.  ORG-0001
Nom officiel: Zweckverband High-Speed-Netz Rhein-Neckar
Numéro d’enregistrement: 8477
Adresse postale: Dietmar-Hopp-Straße 8
Ville: Sinsheim
Code postal: 74889
Subdivision pays (NUTS): Rhein-Neckar-Kreis (DE128)
Pays: Allemagne
Adresse électronique: vergabe@iuscomm.de
Téléphone: +49 7261931530
Adresse internet: http://www.fibernet-rn.de
Profil de l’acheteur: https://www.deutsche-evergabe.de
Rôles de cette organisation: 
Acheteur
Organisation qui reçoit les demandes de participation/candidatures

8.1.  ORG-0002
Nom officiel: Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium Karlsruhe
Numéro d’enregistrement: 867e2fa5-c3a4-4d7c-9391-c582ed815820
Adresse postale: Kapellenstraße 17
Ville: Karlsruhe
Code postal: 76131
Subdivision pays (NUTS): Karlsruhe, Stadtkreis (DE122)
Pays: Allemagne
Adresse électronique: vergabekammer@rpk.bwl.de
Téléphone: +49 7219268730
Rôles de cette organisation: 
Organisation chargée des procédures de recours

8.1.  ORG-0003
Nom officiel: iuscomm Rechtsanwälte - Schenek und Zimmermann Partnerschaftsgesellschaft 
mbB
Numéro d’enregistrement: cfd881bc-ea6a-459d-aa18-10a7b9cd285f
Adresse postale: Panoramastraße 29
Ville: Stuttgart

mailto:vergabe@iuscomm.de
http://www.fibernet-rn.de
https://www.deutsche-evergabe.de
mailto:vergabekammer@rpk.bwl.de
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Code postal: 70174
Subdivision pays (NUTS): Stuttgart, Stadtkreis (DE111)
Pays: Allemagne
Adresse électronique: vergabe@iuscomm.de
Téléphone: +49 71125359390
Adresse internet: https://www.iuscomm.de
Rôles de cette organisation: 
Organisation qui fournit des informations complémentaires sur la procédure de passation de 
marché

8.1.  ORG-0004
Nom officiel: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Numéro d’enregistrement: 0204:994-DOEVD-83
Ville: Bonn
Code postal: 53119
Subdivision pays (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pays: Allemagne
Adresse électronique: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Téléphone: +49228996100
Rôles de cette organisation: 
TED eSender

Informations relatives à l’avis

Identifiant/version de l’avis: 2cd116de-1f31-489c-b2ca-da5ef2c3a4b1  -  01
Type de formulaire: Mise en concurrence
Type d’avis: Avis de marché ou de concession – régime ordinaire
Sous-type d’avis: 19
Date d’envoi de l’avis: 29/09/2026 15:30:00 (UTC+02:00) Heure de l'Europe orientale, heure 
d'été de l'Europe centrale
Langues dans lesquelles l’avis en question est officiellement disponible: allemand
Numéro de publication de l’avis: 674675-2026
Numéro de publication au JO S: 190/2026
Date de publication: 01/10/2026

mailto:vergabe@iuscomm.de
https://www.iuscomm.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de

	1. Acheteur
	1.1. Acheteur
	2. Procédure
	2.1. Procédure
	2.1.1. Objet
	2.1.2. Lieu d’exécution
	2.1.2. Lieu d’exécution
	2.1.2. Lieu d’exécution
	2.1.2. Lieu d’exécution
	2.1.2. Lieu d’exécution
	2.1.2. Lieu d’exécution
	2.1.2. Lieu d’exécution
	2.1.2. Lieu d’exécution
	2.1.2. Lieu d’exécution
	2.1.2. Lieu d’exécution
	2.1.3. Valeur
	2.1.4. Informations générales
	2.1.5. Conditions du marché public
	2.1.6. Motifs d’exclusion
	5. Lot
	5.1. Lot: LOT-0001
	5.1.1. Objet
	5.1.2. Lieu d’exécution
	5.1.3. Durée estimée
	5.1.5. Valeur
	5.1.6. Informations générales
	5.1.7. Marché public stratégique
	5.1.9. Critères de sélection
	5.1.10. Critères d’attribution
	5.1.11. Documents de marché
	5.1.12. Conditions du marché public
	5.1.16. Informations complémentaires, médiation et recours
	5.1. Lot: LOT-0002
	5.1.1. Objet
	5.1.2. Lieu d’exécution
	5.1.3. Durée estimée
	5.1.5. Valeur
	5.1.6. Informations générales
	5.1.7. Marché public stratégique
	5.1.9. Critères de sélection
	5.1.10. Critères d’attribution
	5.1.11. Documents de marché
	5.1.12. Conditions du marché public
	5.1.16. Informations complémentaires, médiation et recours
	5.1. Lot: LOT-0003
	5.1.1. Objet
	5.1.2. Lieu d’exécution
	5.1.3. Durée estimée
	5.1.5. Valeur
	5.1.6. Informations générales
	5.1.7. Marché public stratégique
	5.1.9. Critères de sélection
	5.1.10. Critères d’attribution
	5.1.11. Documents de marché
	5.1.12. Conditions du marché public
	5.1.16. Informations complémentaires, médiation et recours
	5.1. Lot: LOT-0004
	5.1.1. Objet
	5.1.2. Lieu d’exécution
	5.1.3. Durée estimée
	5.1.5. Valeur
	5.1.6. Informations générales
	5.1.7. Marché public stratégique
	5.1.9. Critères de sélection
	5.1.10. Critères d’attribution
	5.1.11. Documents de marché
	5.1.12. Conditions du marché public
	5.1.16. Informations complémentaires, médiation et recours
	5.1. Lot: LOT-0005
	5.1.1. Objet
	5.1.2. Lieu d’exécution
	5.1.3. Durée estimée
	5.1.5. Valeur
	5.1.6. Informations générales
	5.1.7. Marché public stratégique
	5.1.9. Critères de sélection
	5.1.10. Critères d’attribution
	5.1.11. Documents de marché
	5.1.12. Conditions du marché public
	5.1.16. Informations complémentaires, médiation et recours
	5.1. Lot: LOT-0006
	5.1.1. Objet
	5.1.2. Lieu d’exécution
	5.1.3. Durée estimée
	5.1.5. Valeur
	5.1.6. Informations générales
	5.1.7. Marché public stratégique
	5.1.9. Critères de sélection
	5.1.10. Critères d’attribution
	5.1.11. Documents de marché
	5.1.12. Conditions du marché public
	5.1.16. Informations complémentaires, médiation et recours
	5.1. Lot: LOT-0007
	5.1.1. Objet
	5.1.2. Lieu d’exécution
	5.1.3. Durée estimée
	5.1.5. Valeur
	5.1.6. Informations générales
	5.1.7. Marché public stratégique
	5.1.9. Critères de sélection
	5.1.10. Critères d’attribution
	5.1.11. Documents de marché
	5.1.12. Conditions du marché public
	5.1.16. Informations complémentaires, médiation et recours
	5.1. Lot: LOT-0008
	5.1.1. Objet
	5.1.2. Lieu d’exécution
	5.1.3. Durée estimée
	5.1.5. Valeur
	5.1.6. Informations générales
	5.1.7. Marché public stratégique
	5.1.9. Critères de sélection
	5.1.10. Critères d’attribution
	5.1.11. Documents de marché
	5.1.12. Conditions du marché public
	5.1.16. Informations complémentaires, médiation et recours
	5.1. Lot: LOT-0009
	5.1.1. Objet
	5.1.2. Lieu d’exécution
	5.1.3. Durée estimée
	5.1.5. Valeur
	5.1.6. Informations générales
	5.1.7. Marché public stratégique
	5.1.9. Critères de sélection
	5.1.10. Critères d’attribution
	5.1.11. Documents de marché
	5.1.12. Conditions du marché public
	5.1.16. Informations complémentaires, médiation et recours
	8. Organisations
	8.1. ORG-0001
	8.1. ORG-0002
	8.1. ORG-0003
	8.1. ORG-0004
	Informations relatives à l’avis

